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Abenteuer Eisenbahn
Wie wichtig gute Infrastruktur ist

Ich bekenne mich schon von Berufs wegen 
schuldig, meistens ein Auto unter dem 
Hintern zu haben. Disziplin war also die 
Grundlage meines Unterfangens, mit der 
Bahn in den Urlaub zu fahren bzw. mit der 
Bahn wieder nach Hause zu kommen. Eine 
halbstündige Verspätung mit der Regi-
onalbahn bedeutete eine Wartezeit von 
zwei Stunden, um mit dem nächsten ICE 
von München nach Leipzig zu kommen. 
Dennoch kam ich wohlbehalten und sogar 
fast ausgeruht daheim an, konnte ich 
doch während der Bahnfahrt vor mich hin 
schlummern.

Leidenschaftliche Autofahrer werden 
sicher den einen oder anderen Fluch aus-
stoßen, denn die Koburger Straße ist seit 
22. Juli gesperrt und wird bis April 2025 
nicht befahrbar sein. Doch was des einen 
Leid ist, ist des anderen Freud. Das Projekt 
Waldbahn, für das sich viele von Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, immer wieder 
interessiert haben, wird greifbar.

Die Deutsche Bahn baut derzeit die 
Strecke Leipzig-Plagwitz – Markkleeberg-
Gaschwitz aus. Diese Strecke ist Teil der 
Sachsen-Franken-Magistrale, die von Hof 
nach Leipzig beziehungsweise über Chem-
nitz nach Dresden führt. Politisch forciert 
wird auch der Ausbau der Infrastruktur des 
sächsisch-bayerischen Städtenetzes. So 
auch in Markkleeberg.

Natürlich sind für ein solches Projekt 
umfangreiche Baumaßnahmen erforderlich. 
Angefangen bei der Neuverlegung wichti-
ger Medien über den Neubau der maroden 
Brücke und einer neuen Fußgängerunter-
führung in der Rathausstraße bis hin zu 
Lärmschutzmaßnahmen. Die Mühen wer-
den Ende Juli 2025 sichtbar sein, wenn das 
Projekt Waldbahn fertiggestellt sein soll.

Am vergangenen Samstag, dem 27. Juli, 
konnte man sich beim Baustelleninfotag 
zur „Waldbahn“ informieren. Die Stadtver-
waltung, vertreten durch Baubürgermeis-
ter Olaf Schlegel und das Tiefbauamt, die 
Damen und Herren der Deutschen Bahn 
und der Leipziger Wasserwerke standen für 
alle Fragen zur Verfügung. Wer an diesem 
Tag keine Gelegenheit hatte, sich aus erster 
Hand zu informieren, findet auf Seite 6 und 
im Amtsblatt-Teil noch einige Informatio-
nen zum Thema.

Natürlich gehört zu den umfassenden 
Baumaßnahmen auch die Sperrung der 
Bahnstrecke. Dies hat zwar kaum Auswir-
kungen auf den Personenverkehr in Mark
klee berg, ist doch die Waldbahn primär eine 
Güterstrecke, doch im Kontext der überge-
ordneten Sachsen-Franken-Magistrale wird 
Markkleeberg und der ländliche Raum wei-
ter südlich ein Teil der modernen und ver-
lässlichen Infrastruktur für Mensch, Umwelt 
und Wirtschaft sein.� Manuela Krause
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Porträt

Sebastian Müller und Felix Krobitzsch …
… sind Landwirte aus Leidenschaft
Landwirt zu werden, war ihr großer 
Wunsch. Seit ihrer Kindheit sind sie eng 
mit der Landwirtschaft verbunden. „Mein 
Großvater hat mein Interesse geweckt. Er 
war Landmaschinenschlosser und nahm 
mich oft mit in die große Werkstatt, in der 
er gearbeitet hat. Wenn während der Ernte 
ein Fahrzeug auf dem Feld ausfiel und 
schnell wieder zum Laufen gebracht wer-
den musste, reparierte er es gleich vor Ort. 
Weil er wusste, dass ich gern dabei zusah, 
durfte ich manchmal dabei sein. Das hat 
mich einfach interessiert“, sagt Sebastian 
Müller. Erinnerungen wie diese möchte er 
nicht missen, sie haben viel dazu beige-
tragen, dass er sich für die Landwirtschaft 
entschieden hat.

Felix Krobitzsch wuchs auf dem Hof 
der Familie in Markkleeberg auf und kam 
schon als Kind mit der Landwirtschaft in 
Berührung. Auch sein Opa war Landwirt 
und weckte sein Interesse. So stand für 
ihn auch früh fest, dass er Landwirt wer-
den möchte. Nach dem Abitur studierte er 
Agrarmanagement in Dresden und ent-
schied sich anschließend für einen länge-
ren Aufenthalt in Omaha / Nebraska (USA). 
Dort lernte er viel über großflächige Land-
wirtschaft – Erfahrungen, die ihm immer 
wieder zugute kommen.

Unabhängig voneinander hoff-
ten beide, hier in der Region 
in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb arbeiten zu 
können. Für Felix ging 
dieser Wunsch 2008 in 
Erfüllung, für Sebas-
tian Müller schon mit 
der Ausbildung 2004. Er 
absolvierte seine Ausbil-
dung zum Landwirt in der 
Agrar GmbH Wachau-Störm

thal. Seit vier Jahren arbeitet er mit Felix 
Krobitzsch, Geschäftsführer der Wachauer 
Ökohof GmbH und der betriebseigenen 
Biogasanlage, zusammen. Sebastian Mül-
ler betreut die große Bisonherde und deren 
Weide am Markkleeberger See. Derzeit 
gehören 32 ausgewachsene Bisons und 
zehn Bisonkälber dazu. Erst kürzlich, im 
Mai und Juni, wurden sie geboren. „Wir 
haben jedes Jahr Nachwuchs, immer im 
Mai / Juni. Einige Bisonkühe versorgen 
dann sogar zwei Kälber, vorrangig natür-
lich das Neugeborene, aber auch die Kälber 
vom letzten Jahr trinken ab und zu mit. Bis 
sie 18 Monate alt sind trinken sie die Milch 
ihrer Mutter“, sagt Sebastian Müller. „Die 
Weide ist etwa 15 Hektar groß, das reicht 
natürlich nicht zur selbstständigen Versor-
gung der Tiere. Deshalb wird regelmäßig – 
dienstags und freitags – zugefüttert. Wir 
bringen ihnen Heu und Silage aus ökolo-
gischem Anbau. Täglich kontrollieren wir 
den Wasserstand in der Tränke, die immer 
gut gefüllt sein muss. Das Wasser wird mit 
einer Pumpe, die vom Windrad angetrie-
ben wird, über eine Leitung vom See in 
die Tränke gepumpt. Wenn an windstil-
len Tagen weniger Wasser auf der Weide 
ankommt, füllen wir die Tränke auf, denn 
wir wollen sicher sein, dass immer genug 

Wasser für alle Tiere da ist. Neben 
den Bisons betreut Sebastian 

Müller in Güldengossa noch 
eine kleine Schafherde.

„Wir sind Bio-zertifi-
ziert und achten sehr auf 
das Wohlergehen unserer 
Tiere. Dazu gehört unter 
anderem, dass wir täg-

lich selbst auf der Weide 
unterwegs sind, nach den 

Tieren schauen und uns ver-

gewissern, dass alles in Ordnung ist – auch 
dass die Weide ordnungsgemäß gesichert 
ist. In der Nähe der Picknickhütte finden 
wir immer wieder Gegenstände, die Leute 
achtlos auf die Weide geworfen haben. Die-
sen Unrat entfernen wir, die Tiere könnten 
sich daran verletzten. Für den Abfall steht 
an der Picknickstelle ein Behälter zur Ver-
fügung, er sollte auch dafür genutzt“, sagt 
Sebastian Müller.

Felix Krobitzsch und Sebastian Mül-
ler sind auch für die Biogasanlage der 
Wachauer Agrar- und Transport GmbH ver-
antwortlich – sie hat eine maximale Leis-
tung von 765 Kilowatt pro Stunde und wird 
ausschließlich mit selbst erzeugten, nach-
wachsenden Rohstoffen und Rindergülle 
betrieben. Neben Biogas und Abwärme 
entsteht ein Biogas-Gärrest, ein hochwer-
tiger Biodünger, der je nach Bedarf auf die 
eigenen bewirtschafteten Flächen ausge-
bracht wird – so ergibt sich ein nachhaltig 
geschlossener Kreislauf.

PS: Im Restaurant „Seeperle“ am Mark
kleeberger See werden Bisongerichte zu be
reitet, es sind die „Hausspezialitäten“.

� Annett Stengel

Sebastian Müller (li.) und Felix Krobitzsch

www.dellentechnik-engler.de

Apelsteinallee 6 » 04416 Markkleeberg
E-Mail: dellentechnik@live.de

DELLENTECHNIK ENGLER » Dellenentfernung 
       ohne Lackieren

 » Hagelschadenreparatur

» Smart-Repair

» Felgenreparatur

» Unfallinstandsetzung

» Versicherungsabwicklung

» Gutachtenservice

» Fahrzeugaufbereitung

» Autoglas-Service

Bitte telefonischen 
Erstkontakt unter: 

0178 7334480
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Team Zukunft gründet AG zur Stärkung des Stadtgrüns

Mit einem weiteren praktischen Einsatz 
startete am 22. Juli die neue Arbeits-
gruppe des „Team Zukunft“ ihre Akti-
vitäten. Konkret besuchte man mit der 
unteren Naturschutzbehörde der Stadt 
Leipzig eine kleine Wiese am Rand des 
agra-Parks, wo seltene Schmetterlinge 
(Ameisenbläuling) vorkommen. Nach 
einem kurzen Austausch, wie man den 
Japanischen Staudenknöterich in den Griff 
bekommt, der genau wie die Brombeere 
droht, die Wiese zu überwuchern, haben 
die sechs Anwesenden alle Knöterich-
pflanzen herausgerissen beziehungsweise 

teilweise ausgegraben. Katja Kühn, Ärztin, 
sagt dazu: „Wir haben hier eine gute Mög-
lichkeit, Naturschutz und Gesundheits-
schutz zu verbinden. Die Bewegung tat 
gut und man bekommt das gute Gefühl, 
selbstwirksam zu sein. Das stärkt die 
Widerstandsfähigkeit. Gleichzeitig wird 
der Bezug zur Umwelt wiederhergestellt, 
der uns manchmal im stressigen Alltag 
verloren geht – eine Win-win-Situation!“ 
Belohnt wurden die Teilnehmenden mit 
frischen Kräutern, die spontan aus der 
benachbarten Kleingartenanlage als Dan-
keschön über den Zaun gereicht wurden.

Ein weiteres Thema der AG: Baumspen-
den. Die Stadt Markkleeberg hat bereits 
eine Infoseite samt Formular für die 
Spende auf Ihrer Homepage. Ab 300 
Euro wird eine Baumpflanzung ange-
schoben. Das Team Zukunft wird einen 
Baum spenden und dabei helfen, weitere 
Spender zu werben und die Stadtver-
waltung bei der digitalen Abwicklung 
bei der Verwaltung ihrer Pflanzstandorte 
unterstützen.

Die Kooperation mit der Stadtverwaltung 
ist außerdem beim Thema Patenschaften 
für Straßenbaumstandorte angedacht. Die 
sogenannten Baumscheiben werden schon 
mancherorts durch Anlieger gepflegt. Dies 
soll nun offiziell auch zulässig sein – über 
Patenschaften. Um hier ein digitales Sys-
tem aufzubauen, das Bürger motiviert mit-
zumachen und einfach zu verwalten ist, 
unterstützt das Team Zukunft die Verwal-
tung ganz konkret.

n Hintergrund
Das Team Zukunft existiert seit Anfang 
2024 und hat sich die nachhaltige Stadt
entwicklung Markkleebergs zum Ziel 
gesetzt. Die Stadt befürwortet das ehren-
amtliche Engagement. So werden eigene 
Aktivitäten unternommen und die Stadt-
verwaltung bei Themen unterstützt, die 
hauptamtlich nicht zu schaffen sind. Das 
ist gelebte Bürgerbeteiligung und es sind 
alle eingeladen, sich das mal genauer anzu-
schauen und gegebenenfalls mitzumachen.

Team Zukunft Markkleeberg

Die „Kleinen Umweltdetektive“ informieren sich vor Ort
Besuch beim Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen
Zu den Aktivitäten der „Kleinen Umwelt-
detektive“ aus Markkleeberg gehören 
nicht nur regelmäßige Müllsammelaktio-
nen, sondern auch die Weiterbildung zum 
Thema Abfallkreislauf. Diesmal wollten sie 
erfahren, wo der von ihnen gesammelte 
Müll landet und wie die darin enthaltenen 
umweltgefährdenden Stoffe fachgerecht 
entsorgt und verwertet werden.

Deshalb besuchten sie im Juli den 
Zweckverband Abfallwirtschaft Westsach-
sen (ZAW). Dort erhielten sie Antworten 
auf ihre Fragen und einen spannenden und 
erkenntnisreichen Einblick in den hiesigen 
Abfallkreislauf.

Der ZAW entsorgt und verwertet den 
Müll von über 870.000 Menschen. Jähr-
lich fallen fast 169.000 Tonnen Abfälle aus 
privaten Haushalten (Restmüll, Sperrmüll 
und Bioabfälle) aus der Stadt Leipzig und 
dem Landkreis Leipzig an, die in den Haus-
halten leider nicht immer ordnungsgemäß 
getrennt werden. So landen Plastiktüten 
im Biomüll oder Akkus im Restmüll, was zu 
Bränden in den Abfallsammelstellen füh-
ren kann.

Die Umweltdetektive lernten bei ihrem 
Rundgang auch, dass trotz Bezeichnungen 
wie „kompostierbar“ und „Bio“, wie sie zum 
Beispiel auf Verpackungen von Einwegge-

schirr oder „Biomülltüten“ zu finden sind, 
diese nicht in den Biomüll gehören. Bio-
abfall ist ein wichtiger Rohstoff und Ener-
gieträger für Mensch und Natur, deshalb 
setzt sich der ZAW im Rahmen der sach-
senweiten Kampagne „Bio ohne Plaste“ 
konsequent dafür ein, Kunststoffe aus dem 
Bioabfall zu verbannen.

Der Rundgang über das Entsorgungsge-
lände in Cröbern beinhaltete verschiedene 
Stationen. So wurde unter anderem die 
Anlieferhalle der Mechanisch-Biologischen 
Abfallbehandlungsanlage (MBA) besich-
tigt. Dort werden die kommunalen Sied-
lungsabfälle entladen und mit Hilfe des 
großen elektrischen Greifbaggers und des 
Vorzerkleinerers auf 30 Zentimeter zerklei-
nert. In den 30 Meter langen, fünf Meter 
breiten und 4,3 Meter hohen Rottetunneln, 

in denen der mikrobiologische Abbau der 
organischen Verbindungen stattfindet und 
entsprechend intensive „Düfte“ hinterlässt, 
wurden die Spürnasen der Umweltdetek-
tive besonders sensibel. Ihre Erkenntnis: 
Man glaubt es erst, wenn man gesehen 
hat, wie viel Müll Tag für Tag anfällt.

Anschließend erhielten sie weitere Infor-
mationen über die Artenvielfalt auf dem 
Deponiegelände. Sie besuchten auch die 
Bienenstöcke auf dem Gelände, beobach-
teten die Eidechsenbaue und begegneten 
sogar einem Reh auf einem Spaziergang.

Die „Kleinen Umweltdetektive Mark
klee berg“ bedanken sich beim ZAW für die 
interessante Führung, die auf eine erleb-
nis- und lehrreiche Art komplexe Prozesse 
des Müllkreislaufes für sie sichtbar und 
begreifbar machte.� as

Fo
to

: Z
AW
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Combat Club Leipzig e. V.
Koreanischer Kampfsport „Taekwondo“ in Markkleeberg

Taekwondo (TKD = Tae-Kwon-Do) ist eine 
koreanische Kampfsportart, die in den 
1950er-Jahren entstand. Innerhalb des TKD 
gibt es viele verschiedene Disziplinen, dar-
unter Formenlauf, Selbstverteidigung und 
Zweikampf.

Der Zweikampf, wie er nach den Regeln 
der WT (World Taekwondo, einer der Welt-
verbände) ausgetragen wird, ist seit 1988 
olympisch. Bei den Olympischen Spielen in 
Paris kann man als Zuschauer dabei sein. 
Bei dieser Form des Zweikampfes geht es 
darum, vor allem mit Fußtechniken Punkte 
gegen den Gegner zu erzielen. Dabei wer-
den schwierigere Techniken höher bewertet, 
beispielsweise sind Tritte zum Kopf höher-
wertig als Tritte zum Körper. Gekämpft wird 
im Vollkontakt mit Schutzausrüstung, die 
aus Kopfschutz, Kampfweste, Tiefschutz, 
Unterarm- und Schienbeinschutz sowie 
Mundschutz besteht. Die Registrierung der 
Treffer erfolgt heute in der Regel elektro-
nisch, weshalb spezielle „Socken“ getragen 
werden müssen.

„Unser Verein hat sich auf Zweikampf spe-
zialisiert. Es trainieren vor allem Kinder und 
Jugendliche, unser Jüngster ist vier Jahre alt. 
Wir haben eine Gruppe für Kinder bis zehn 
Jahre und eine für die Älteren, aber auch 
eine Sportgruppe für die ‚älteren Semes-
ter‘. Training ist an vier Tagen*. Montags ist 

Wettkampftraining, mittwochs reguläres 
Training, freitags wechselndes Disziplintrai-
ning (z. B. Athletik- oder Krafttraining) und 
sonntags Fitness und Kampfsport für die 
‚Oldies‘ sowie nach Bedarf Extratraining vor 
Gürtelprüfungen oder Turnieren. Unser Trai-
ningsraum befindet sich im Souterrain des 
Markkleeberg-Center in der Kirschallee 1.

Wir verstehen uns als familiärer Verein, 
jeder kennt jeden. Zurzeit haben wir circa 
40 Mitglieder, darunter zehn Mädchen. 
Der Zusammenhalt über alle Altersklassen 
hinweg ist uns sehr wichtig. Das zeigt sich 
besonders, wenn wir zu Turnieren fahren; 
wenn sich die Größeren um die Kleineren 
kümmern und diese sich die Größeren zum 
Vorbild nehmen“, sagt Gerald Rother, einer 
der Übungsleiter. Insgesamt hat der Verein 
vier Übungsleiter und einen Trainer mit 
Trainerlizenz, bald werden es zwei sein.

„Die Taekwondoin, koreanisch für TKD-
Sportler, werden gezielt auf Turniere vor-
bereitet, denn wir nehmen jedes Jahr an 
Turnieren in der näheren Umgebung in 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen teil. 
Einige Turniere sind spezielle Anfängertur-
niere, andere richten sich an fortgeschrit-
tenere Kämpfer. Diese nehmen auch an den 
großen Turnieren in Deutschland teil – eines 
der größten war erst kürzlich in Nürnberg.

Um als Turnierkämpfer im TKD erfolgreich 
zu sein, bedarf es vieler Eigenschaften: 
Beweglichkeit, Kondition, Schnelligkeit, 
Reaktionsvermögen und Körperbeherr-
schung. Dabei kommt es vor allem auf 
Schnelligkeit und Wendigkeit an, manch-
mal werden fast artistische Kunststücke 
vollbracht, um Punkte zu erzielen. Und ein 
Fersendrehschlag sorgt immer wieder für 
Staunen und Bewunderung für so viel Kör-
perbeherrschung. Das Regelwerk der Tur-
nierkämpfe im WT ist so gestaltet, dass pro 

Kampf maximal drei Runden im Best-of-
Three-System gekämpft werden. Die Kämp-
fer müssen also zwei Runden gewinnen, um 
den Kampf für sich zu entscheiden.

Wir versuchen immer unsere Kämpfer 
zu noch besseren Leistungen anzuspornen 
– aber nicht um jeden Preis: Fairness und 
Spaß stehen immer an erster Stelle. Unser 
Motto lautet stet: ‚Lieber fair verloren als 
unfair gewonnen‘“, sagt Gerald Rother.

PS: Der Vereinsname „Combat Club Leip-
zig“ (= Kampfsportverein Leipzig), kurz CCL, 
ist historisch bedingt: Bevor der Verein ein 
reiner Taekwondo-Verein wurde, hatte er 
sich auf andere Kampfsportarten wie Mixed 
Martial Arts (MMA) oder Muay Thai konzen-
triert. Nach der Auflösung dieser Gruppen 
wurde der Verein seit 2016 als Taekwondo-
Verein weitergeführt. Gründungsvater des 
CCL Taekwondo ist Lukas Berger – bis heute 
Cheftrainer und 1. Vorsitzender.� as

n www.combatclubleipzig.de

_____
* Neue Mitglieder, talentierte Anfänger und 
Fortgeschrittene, sind jederzeit willkommen 
und können dreimal beim Schnuppertraining 
ausprobieren, ob es Spaß macht. Wer dabei blei-
ben möchte, sollte regelmäßig und oft zum Trai-
ning kommen, um gute Fortschritte zu erzielen.

 Elektro - Heizung - Sanitär
Ihr Partner vor Ort

Bewerbungen per E-Mail: margret.laenge@wegener-leipzig.de  oder  per Tel:  0171-32 11 080 
 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1-3     04416 Markkleeberg  

 
Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc. 

 
unbe�ristete �nstellungen bei bester Bezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

zur Soforteinstellung gesucht:

Elektroinstallateur, Elektromonteur, Gebäudeelektroniker, Energieelektroniker,  
Meister oder  Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
o.ä. Berufe (m/w/d). 
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Sommerprojekt der Kita „Alleskönner“
Wie jedes Jahr er-
fasste unser Team 
durch gezielte Beo
bachtungen die 
aktuellen Interes-
sen der Kinder und 
stellte fest, dass 

von den Krippen- bis zu den Vorschulkin-
dern ein Thema bei allen besonders präsent 
war: das soziale Miteinander.

Freunde, Familie, „Wer bin ich?“, ,,Wer 
möchte ich sein?“, „Wie fühle ich mich, 
wenn …?“, „Was kann ich und was möchte 
ich noch lernen?“, „Wer spielt am liebsten 
mit mir?“, „Warum ärgert mich das?“ und 
viele weitere Fragen beschäftigten unser 
ganzes Haus. Und wie können Kinder am 
besten lernen, Antworten auf ihre Fragen 
finden oder Probleme bewältigen? Richtig: 
gemeinsam – zusammen mit anderen! Des-
halb lautete das diesjährige Projektthema 
der Kita „Alleskönner“ „Gemeinsam alles 
könne(r)n“.

Wir beschäftigten uns vor allem mit 
unseren Emotionen, lernten dabei verschie-
denste Mimik genauer kennen und übten 

so, andere besser zu verstehen. Wie von 
selbst öffneten sich so die Themenbereiche 
Familie und Freundschaft. So fragten wir 
uns beispielsweise, was eine Freundschaft 
ausmacht oder wie man ein guter Freund 
oder Freundin sein kann?! Wir stellten uns 
gegenseitig unsere Familien mit Hilfe von 
Fotobüchern vor, entdeckten Gemeinsam-
keiten und Unterschiede und wuchsen so 
noch enger zusammen. Einander zuhören, 
sich helfen und andere zu trösten sind nur 
einige Fähigkeiten, die sich auf diesem Weg 
wie von ganz allein weiterentwickelten.

Mithilfe von verschiedensten Bilder
büchern. Geschichten, die uns zum Philo- 
sophieren anregten, kooperativen Be we-
gungsspielen, kreativen und musikalischen 
Angeboten haben wir die Themen in Krippe 
und Kindergarten so vielschichtig aufgegrif-
fen, dass jede Persönlichkeit einen Zugang 
und eine Ausdrucksmöglichkeit finden 
konnte. Denn natürlich ist es uns in diesem 
Zusammenhang besonders wichtig zu ver-
mitteln, wie zentral die Individualität eines 
jeden von uns ist und wie sehr uns dies in 
unserem Alltag und Leben bereichert.

Als Zwischenziel unseres Projektes zele-
brierten wir bei bestem Sommerwetter 
unser alljährliches Sommerfest, zu dem 
immer gerne alle Freunde, Nachbarn und 
Interessierte eingeladen sind. Unter unse-
rem Projektmotto luden wir alle Anwesen-
den zu einer Rallye ein, bei der zahlreiche 
Stationen dazu beitrugen, uns besser ken-
nenzulernen, zusammen Spaß zu haben 
und miteinander Ziele zu erreichen. Denn: 
Gemeinsam können wir alles! Und als krö-
nenden Abschluss und Gewinn, gab es ein 
Familienfoto für alle Teilnehmenden.

Es war ein sehr inspirierendes und ereig-
nisreiches Fest, bei dem wir den Familien 
mit einer großen Ausstellung und einem 
Film einen noch besseren Einblick in unsere 
pädagogische Arbeit geben wollten und bei 
dem wir einfach eine schöne Zeit zusam-
men hatten. Wir bedanken uns herzlichst 
bei allen Beteiligten für die Unterstützung, 
beim Lichtblick e. V. für die Mitwirkung 
und stets konstruktive Zusammenarbeit, 
für die kulinarischen Köstlichkeiten und 
die gute Laune aller Anwesenden.

Frank Böhm, Kita „Alleskönner“

Baustelleninformationstag zur Waldbahn
Seit 22. Juli ist die Koburger Straße wegen 
des Neubaus der Brücke über die „Wald-
bahn“ für den Autoverkehr gesperrt. Die 
Deutsche Bahn, die Leipziger Wasserwerke 
und die Stadtverwaltung Markkleeberg 
luden am Samstag, 27. Juli, zu einem 
Informationstag auf die Brücke ein.

Der Abschnitt der Waldbahn wird im 
Zuge der Sachsen-Franken-Magistrale 
ausgebaut. Neben der Straßenüberfüh-
rung Koburger Straße werden die Brücken 
über die Weiße Elster und den Floßgraben 
erneuert. Außerdem wird das Überhol
gleis in Richtung Haltepunkt Markklee-
berg-Mitte verlängert und eine 300 Meter 
lange Lärmschutzwand in Richtung Ring 
errichtet. Der Fußgängertunnel an der Rat-
hausstraße wird abgerissen und in einem 
späteren Bauabschnitt neu gebaut. Dazu 
laufen noch Abstimmungen zwischen Bahn 
und Stadtverwaltung.

n Aktueller Stand an der Straßenüber-
führung Koburger Straße
Südöstlich der bestehenden Brücke wurde 
eine Hilfskonstruktion errichtet, um Medien 
wie Telekommunikations- und Stromkabel 
vorübergehend an der Baustelle vorbei-
zuführen. Diese Umverlegung findet der-
zeit statt. Die Gasleitung der Mitgas wird 
dauerhaft umverlegt und neben den Brü-

ckenbereich verlegt und unter den Gleisen 
„durchgeschossen“. Die Leipziger Wasser-
werke erneuern auf rund 100 Metern einen 
Mischwassersammler von der Ladestraße 
bis zur Spinnerei- bzw. Energiestraße. Die 
Arbeiten dauern bis zum 2. September 2024.

Danach erfolgt die Sperrung der Brü-
cke Koburger Straße für den Fuß- und 
Radverkehr, der über die Zuwegung zum 
Bahnsteig des ehemaligen Haltepunktes 
Markkleeberg-West an der Baustelle vor-
beigeführt wird. Im September beginnt 
auch der Abriss der Brücke, die Teilver-
kehrsfreigabe des Neubaus ist für April 
2025 geplant. Im Gleisbau werden rund 
zwei Kilometer Gleis und vier Kilometer 
Oberleitung neu gebaut.

Infos zu Umleitungen und Kontaktmög-
lichkeiten siehe auch Seite 4 des Amtsblat-
tes in dieser Ausgabe.� bw

Neue Ausstellung im Weißen Haus: 
Dorothee Liebscher – „temporary“

Seit dem 18. Juli ist im Weißen Haus 
eine neue Ausstellung zu sehen. Unter 
dem Titel „temporary“ zeigt die Leipzi-
ger Malerin, die 1987 in Freiburg gebo-
ren wurde und an der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst Leipzig studierte, 
ihre zum Teil großformatigen Arbeiten.

Auf den Leinwänden sind imaginäre 
Orte zu sehen, architektonische Struk-
turen in Verbindung mit der Natur. 
Eine verborgene Welt, die Geheimnisse 
birgt und Fragen aufwirft – fremd und 
doch irgendwie vertraut.

Die Ausstellung in der ersten Etage 
des Weißen Haus ist bis 26. September 
immer dienstags bis donnerstags von 
10.00 bis 17.00 Uhr zu besichtigen. 
Der Eintritt ist frei.� bw

n www.dorothee-liebscher.de
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Tanzcamp in Markkleeberg
„Stark wie ein Baum“
Bereits zum dritten Mal fand im Juli 
2024 das Tanzcamp für die Bewohner 
der Wohnstätte „Katharina von Bora“ in 
Markkleeberg statt. Das Angebot richtete 
sich an alle, zehn Bewohner haben sich 
angemeldet. Mit viel Freude waren erneut 
zwei Tanzpädagoginnen aus Österreich 
angereist, Eva Török und Sarah Brandt. 
Die Organisation hatte wieder Beate Hen-
nenberg, Markkleebergerin und Schwester 
eines Bewohners, übernommen. Die Misch-
finanzierung setzte sich zusammen aus 
einer Spende des Lions Club Wien Concor-
dia / Excelsior, einem Beitrag der Bewohner 
sowie materieller und logistischer Unter-
stützung der von der Diakonie geführten 
Wohnstätte. Die Stadt Markkleeberg stellte 
die Sporthalle Großstädteln kostenfrei zur 
Verfügung.

In fünf intensiven Halbtagen setzte sich 
die Gruppe mit dem Thema „Stark wie ein 
Baum“ auseinander. Besonders wurden die 
Aspekte Stärke, Standhaftigkeit, Naturver-
bundenheit, Naturschutz und Pflanzendi-
versität in den Fokus gerückt.

Wichtige Elemente des Camps waren 
Körperarbeit und Krafttraining mit Thera
bändern, choreographische und tänze-
rische Arbeit, szenisch-theatrale Arbeit 
und freies Tanzen. Geprobt wurde in der 
Sporthalle Großstädteln. Die hier entstan-
denen Szenen und Choreografien wurden 
nach und nach zu einem Tanztheaterstück 
zusammengefügt und am letzten Tag in der 
Wohnstätte „Katharina von Bora“ vor Pub-
likum aufgeführt, darunter der Missions

direktor der Diakonie, Dr. Gregor Heidbrink, 
und die Leiterin der Einrichtung, Kathrin 
Lübke. Ergänzend zu diesem Workshop 
fand an einem Abend eine zweistündige 
Basteleinheit statt, in der die Kostüme und 
die Bühnenbilder von den Teilnehmer:in-
nen angefertigt wurden.

Ziel des Camps war neben der Steigerung 
der körperlichen Fitness auch die Wahrneh-
mungsschulung mit Hilfe von Naturmate-
rialien aus dem Wald. Eine Einheit fand im 
Garten vor der Großstädtelner Sporthalle 
statt, in dem die Teilnehmer:innen die 
Bäume berühren und ertasten konnten und 
somit ein achtsamer Kontakt zur Natur ent-
stehen konnte.

Besonders gut kam am zweiten Tag der 
von den Pädagoginnen aufgebaute Par-
cours an. Die einzelnen Stationen waren 
so gestaltet, dass sie von allen trotz sehr 
unterschiedlicher Bewegungsmöglichkei-
ten bewältigt werden konnten und somit 
das Selbstwertgefühl gesteigert wurde. 
Sehr viel Freude haben die Teilnehmer:in-
nen auch beim Freitanzen gezeigt. Bei die-

ser Übung konnte sich jeder frei zu seiner 
Lieblingsmusik bewegen.

Viele Teilnehmer:innen haben positive 
Rückmeldungen gegeben und den Wunsch 
geäußert, dass sie nächstes Jahr wieder mit-
machen möchten, falls das Camp stattfinden 
sollte. Die Leitung der Wohnstätte zeigte 
sich sehr zufrieden mit den intensiven Tagen 
und der gelungenen Aufführung am Ende 
des Projekts.� Beate Hennenberg

Freisitz im agra-Park wiedereröffnet

Der idyllische Bier- und Cafégarten am 
Parkschloss Leipzig hat seit Mitte Juli 
seine Pforten geöffnet und lädt drin-
nen sowie im Freisitz zu italienischen 
Genussmomenten ein. Geöffnet ist Mitt-
woch bis Freitag ab 16.00 Uhr (Eistheke 
ab 14.00 Uhr), am Wochenende bereits 
ab 12.00 Uhr. Weitere Infos gibt es auf 
www.ristorante-il-palazzo-leipzig.de 
und www.parkschlossleipzig.de.� bw

Diskutieren Sie am 22. August mit zur Landtagswahl!
Einladung zur Debatte mit Kandidierenden aus Ihrem Wahlkreis

Erleben Sie Duelle zwischen sechs Direkt-
kandidierenden aus Ihrem Wahlkreis – live 
auf dem Podium! Die Streitgespräche dre-
hen sich um Themen wie Fachkräfteman-
gel, Schule und Bildung, Innere Sicherheit, 
Finanzen oder das gesellschaftliche Klima 

in Sachsen. Kurz und knapp müssen sich 
die Kandidierenden in Blitzrunden zu poli-
tischen Fragen positionieren. 

Das Wahlforum im Großen Lindensaal des 
Markkleeberger Rathauses am Donnerstag, 
dem 22. August 2024, um 19.00 Uhr, bie-
tet die Chance, vor der Landtagswahl am 
1. September 2024 mit Direktkandidatin-
nen und -kandidaten der aussichtsreichsten 
Parteien ins Gespräch zu kommen. Bürger 
und Bürgerinnen sind eingeladen, sich mit 
ihren Fragen und Anliegen aktiv an der Dis-
kussion zu beteiligen und mitzubestimmen, 
über welche Inhalte diskutiert wird. Wie 
wollen sich die Kandidierenden im Landtag 
für lokale Angelegenheiten, die Ihren Wahl-
kreis betreffen, einsetzen? Fragen Sie nach!

60 Wahlforen in ganz Sachsen – die Säch-
sische Landeszentrale für politische Bildung 
(SLpB) bietet in Kooperation mit der Leip-
ziger Volkszeitung, der Sächsischen Zeitung 
und den Volkshochschulen Live-Diskussio-
nen in jedem der 60 Wahlkreise an. Der Ein-
tritt ist frei.� PM VHS Landkreis Leipzig

n Eingeladen sind in Markkleeberg:
•	Oliver Fritzsche, CDU
•	Ulrich Oehme, AfD
•	Adelheid Noack, Die Linke
•	Marie Müser, Bündnis 90 / Die Grünen
•	Petra Köpping, SPD
•	Stephan Mielsch, FDP
•	Hendrik Rudolph, Bündnis Sahra Wagen

knecht – Vernunft und Gerechtigkeit
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Veranstaltungen

im August / September
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	09.08., 09.00 Uhr	 �Mental Load – Carearbeit fair teilen

Elternworkshop mit Psychologin Beatrix Jäger
•	23.08., 09.30 Uhr	 �Gewaltfreie Kommunikation

Praxisworkshop mit Stefanie Wünsch und Kom-
munikationstrainerin Dr. Katharina Storch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	11.08., 10.00 Uhr	 �Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn; 

mit Pfr. Bohne und Andrea Gauglitz
•	18.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Dipl.-Theologin Fiedler

  � Fahrradkirche Zöbigker
17.08., 11.00 Uhr	 �Andacht zur Eröffnung der 5. Mitteldeutschen 

Seglerwoche; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Gemeindehaus Wachau
04.08., 08.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
•	04.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	09.08., 20.00 Uhr	 Taizé-Andacht mit Lektorin Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
(Offene Kirche: 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)
10.08., 11.00 Uhr	 �Gottesdienst zum Schuljahresbeginn; mit dem 

Lernwelten-Gymnasium und Jonas Lehrke

  � Kirche Großstädteln
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr, Sa 15-17 Uhr)

  � Martin-Luther-Kirche
(Offene Kirche mit Ausstellung „Credo“: Sa / So 16-18 Uhr)
•	04.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst 

mit Stud.-theol. Günther
•	11.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Posaunenchor; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	18.08., 10.00 Uhr	 �Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und Gem.-päd. Peifer

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
25.08.: Führung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 15 €, erm. 13 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

Thomas Luke      
Bach, Bartholdy, Schumann, Beethoven, Skrjabin, Liszt

17 Uhr | Weißes Haus | Spiegelsaal

08.
S E P
2 0 2 4

M E I S T E R - K O N Z E R T E

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
April – Sept.: Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

City Grill Aziz Melek
City-Grill

Aziz Melek

Döner · Türk. Pizza · Salate · Burger & SnacksDöner · Türk. Pizza · Salate · Burger & Snacks

Aziz Melek

Döner · Türk. Pizza · Salate · Burger & SnacksDöner · Türk. Pizza · Salate · Burger & Snacks

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Dein lecker
Lieblings-Döner!

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr
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Veranstaltungen
  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 06.10.: Sonderausstellung Martin Pudenz – Unter diesem Himmel
Die Landschaftsfotografien wirken in ihrer Herrlichkeit aus der Zeit gefallen 
und berufen sich auf die Tradition der romantischen Naturphilosophie.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
27.08., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
06. – 08.09., 10.00 – 17.00 Uhr: Sonderausst. „100 Jahre Radio in Mitteldt.“
www.vde-leipzig-halle.de

  � Martin-Luther-Kirche (Sa/So 16-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 01.09.
Ausstellung „Credo – Kirche in der DDR“ – 
Fotografien von Harald Kirschner
Der Leipziger Fotograf Harald Kirschner zeigt auf eindrucksvolle Weise gelebte 
Ökumene in der DDR. Über ein Jahrzehnt begleitete er christliches Leben und 
macht so einen wenig bekannten Teil der DDR-Geschichte anschaulich. Seine 
Fotografien erzählen von Verhalten und Verhältnissen des Einzelnen und zeigen 
die Kraft des Glaubens in der Gemeinschaft in einem religionsfeindlichen Umfeld.
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi-Fr 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn – am Wochenende auch mit Dampflok.
www.modellbahnpark.de

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 30.08.
Ausstellung „Linien, Flächen und Strukturen“ – 
Fotografie von Werner Schwehm
„Die Fotografie und insbesondere die Fotografie 
im urbanen Raum ist für mich eine riesige Spiel-
wiese, um mit Linien, Flächen und Strukturen – 
oder allgemein mit geometrischen Elementen der 
Bildgestaltung – zu experimentieren. Dabei hilft 
das Weglassen von Farbe, also die klassische Schwarzweißfotografie, die Bil-
dinhalte zu reduzieren und die Bildaussage zu fokussieren. Symmetrien und 
ungewöhnliche Perspektiven setzen besondere Akzente.“

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit hist. Plakaten im Rahmen von „100 Jahre RHS“

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 26.09.
Ausstellung „temporary“ – Malerei von Dorothee Liebscher
Dorothee Liebscher setzt sich vor allem mit dem Thema Raum und der damit 
verbundenen Dimension Zeit auseinander. Die Werke der Künstlerin changieren 
zwischen Realismus und Fiktion; sie zeigen eine verborgene Welt, die Geheim-
nisse bietet und Fragen aufwirft. Durch die architektonische Dekontextualisie-
rung und das Lichtspiel der Farben wird der natürliche Raum aufgelöst und es 
entsteht ein Spannungsfeld zwischen Nostalgie und Utopie.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 04.02.: Sonderausstellung „Es gibt nicht nur Nussknacker und Engel“
Geschichte & Geschichten in Zinn der KLIO-Landesgruppe Südwest-Sachsen
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
24. / 25.08., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Eintritt frei

  � agra-Park
•	16.08., 17.00 Uhr

Wein im Park – Historische Parkführung mit Weinprobe
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und 
Brigitte Wiebelitz, die über historische Fakten zu berichten weiß.
www.winzerevents.de

•	01.09., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Heilendes in den Hecken entdecken
www.frauenwege-begleiten.de

•	07.09., 17.00 – 23.00 Uhr
Lichterfest im agra-Park
Lichter, Fackeln und Lichtinstallationen tauchen den agra-Park in ein 
vielfarbiges Ambiente. Eintritt frei

  � agra-Park, Musik- und Gesellschaftshaus
17./18./25.08. & 01.09., 13.00 – 16.00 & 16.30 – 19.30 Uhr
Family Square Dance
Neues Hobby für Groß und Klein – Square Dance macht Spaß! Was erwartet 
euch? Country & Westernmusik, Rock, Pop & Klassik – probiert mal etwas Neues!
www.starpromenaders.de

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to
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ck

 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert
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Veranstaltungen
  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende erbeten)

•	10.08., 16.00 Uhr
Tag der Begegnung
Mit Führung durch die Kirche und gegen 17.00 Uhr Bürgersingen zur Som-
merzeit mit Frank Elzner.

•	29.08., 18.30 Uhr
Sommerkino
Jugendfilmabend mit dem Film „Die Kunst der Nächstenliebe“

•	30.08., 18.00 Uhr
Konzert zur Kirchweih: „Sonne, Erde, Licht und Wasser“
Mit dem MädchenchorPlus der RHS unter Leitung von Virginie Ongyerth

•	06. – 08.09.
Festwochenende 300 Jahre Kirche Zöbigker
- �06.09., ab 15.00 Uhr: Großes Dorffest mit Bühnenprogramm, Musik und 

Schauspiel „Zöbigker Bierkrieg“, Kinderprogramm; 19.00 Uhr Musik und 
Tanz mit der Rathauscombo

- �07.09., 10.00 – 13.00 Uhr: Frühschoppen mit dem Stadtfanfarenzug und 
Treffen der Zöbigker Urgesteine

- �08.09., 11.00 Uhr: Jubiläumsgottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz, 
Pfrn. Kathrin Bickhardt-Schulz und dem Kinderchor der Auenkirchgemeinde

  � Freiwillige Feuerwehr Wachau (Südweg 2)
10.08. 13.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Große Technikschau sowie Vorführung der Jugend-
feuerwehr. Kinderbespaßung mit Geschicklichkeits- 
und Feuerwehrspielen sowie eine kleine Zauber
show. Für das leibliche Wohl ist mit Leckerem vom 
Grill sowie Kaffee & Kuchen gesorgt; Eintritt frei
www.florian-markkleeberg.de

  � Katharinenkirche Großdeuben (Eintritt frei, Spende erbeten)
03.08., 15.00 Uhr
Ein grafologischer Spaziergang durch das musikalische Leipzig
Vortrag, Klavier und geistl. Wort von Kai Nestler; anschl. Begegnungscafé

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei, Spende erbeten)
•	10.08., 15.00 Uhr

Der Froschkönig und die Konzertmäuse
Musical-Märchen für Kinder und Junggebliebene mit Lykke Langer (Spre-
cherin) und dem Blöckflötenensemble MaLu unter Leitung von Dr. Eva 
Klatte. Geistliches Wort und Einsegnung der Schulanfänger: Pfrn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz; anschl. Begegnungscafé

•	17.08., 15.00 Uhr
Zug um Zug – Faszination Akkordeon
Das Akkordeonensemble der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig gibt 
unter Leitung von Eduard Funker ein Konzert. Geistliches Wort: Pfrn. Kath-
rin Bickhardt-Schulz; anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	10.08., 20.00 Uhr (bei Regen im Gemeindehaus)

Silverblue Joyriders
Die Silverblue Joyriders haben sich der wunderbaren Musik des schwedi-
schen Popduos Roxette verschrieben. Den Spirit ihrer Ära lassen sie aufle-
ben, ohne dabei nur zu kopieren – join the joyride!
www.kirchenruine-wachau.de

•	07.09., 20.00 Uhr (bei Regen im Gemeindehaus)
Kino in der Ruine
Gemütliches Spätsommer-Kino in eindrucksvoller Umgebung

•	08.09.
Tag des offenen Denkmals mit Theater und Konzert
Um 16.00 Uhr gibt es das deutsch-arabische Theaterstück „Der Vogel 
Anderswo“ mit Stephan Wolf-Schönburg vom Theater der Jungen Welt. 
19.00 Uhr startet das Konzert mit Madrigio & RegioBrass (bei Regen in der 
Kreuzkirche Störmthal).

  � Kleingartenverein „Grünes Tal“ (Pater-Kolbe-Straße)
10.08., ab 14.00 Uhr
Wir feiern 100 Jahre
Der Kleingartenverein „Grünes Tal“ e. V. feiert sein rundes Jubiläum. Der Stadt-
fanfarenzug spielt zur Eröffnung, eine Bastelstraße, Kinderschminken, Spiele 
und eine Hüpfburg warten auf die kleinen Gäste. Ab 18.00 Uhr gibt es Tanz.

  � Kunstwinkel (Rathausstraße, Ecke Südstraße)
24.08., ab 12.00 Uhr
Kunstwinkelfest Markkleeberg
Wieder steht Markkleebergs Innenstadt ganz im 
Zeichen der Kunst. Über 40 handverlesene Aus-
steller bieten Kunst aller Art. Erleben Sie hand-
gemachte Musik, kulinarische Gaumenfreuden, 
Bastelstraße, Riesenmurmelbahn, Bogenschießen 
& Kultur. Höhepunkte: 13.00 Uhr Enthüllung Freiluftgalerie, 14.30 Uhr Ver-
steigerung von 24 Kunstwerken, 15.45 Uhr Seniorenkabarett „Die Spottvö-
gel“, ab 18.00 Uhr Kunstwinkelsommerabend mit „SecondRadio“ am Bahnhof
www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest

  � Martin-Luther-Kirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
10.08., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik 4 – Duo Mélange
Musik für Flöte und Marimba mit Almut Unger und Thomas Laukel

  � Modellbahnpark Auenhain
16.08, 15.00 – 20.00 Uhr, 17.08., 10.00 - 20.00 Uhr und 
18.08., 10.00– 18.00 Uhr
Auenhainer Dampfspektakel mit vielen Gastdampfloks
www.modellbahnpark.de

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Montag – Freitag ab 11:00 Uhr
Samstag & Sonntag ab 10:00 Uhr
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

In Altenburg sollen Kinder und Erwachsene spielen

Am 9. und 10. August lädt Altenburg in den Park am Großen Teich 
ein. Die Wiesen bieten an beiden Tagen zahlreiche interaktive spie-
lerische Mitmachangebote für Groß & Klein zum 1. Altenburger 
Spielefest. Ab 19.00 Uhr gibt es Musik und Drinks, dazu beleuch-
tete Spiele, LED-Shows, „Rabazz“ mit einer UV-Drumshow, eine 
Samba- & Capoeirista-Show uvm. Ein extra errichtetes Beachvol-
leyballfeld wird für sowohl für sportliche Wettbewerbe als auch 
als großer Sandkasten nicht nur für Buddelkinder dienen: ein lus-
tiges Tauziehen mit dem OBM, eine stimmungsvolle Beachparty 
und Sand- und Strandspiele. Am Freitag wird es einen musikalisch 
begleiteten Sternschnuppen-Umzug für Kinder geben.

Am Sonnabend wird das Inselzoofest zum 70- 
jährigen Jubiläum des Inselzoos integriert. Ab 
11.00 Uhr erwarten Mitarbeiter und tierische 
Bewohner die neugierigen Gäste zu einem 

unterhaltsamen Tag: „Kess & ihre tierischen Freunde“ laden zum 
Mitmachprogramm ein, ein Fantasievogel wird über das Gelände 
„stelzen“ und Udo bietet Rundfahrten mit dem Trecker an. Neben 
Mal- und Bastelangeboten gibt es auch den heiter-kuriosen Wett-
bewerb „Finde die goldene Nadel im Heuhaufen“ oder „Schätzen 
Sie mal: Was wiegt unsere schwarze Zwergziege?“.� Stadt Altenburg

n Das Programm finden Sie unter: www.stadt-altenburg.de

AB 
APRIL
2019:

Anmeldung unter:  
0178 / 9 88 15 65  

Mehr Infos online:  
www.fantamusie.de

VIELE NEUE KURSE 
in M.-West: 

Musikalische  
Früherziehung  

ab August 
ab 6 Monate bis  

6 Jahren

M u s i k s c h u l e

M. - Großstädteln – Alte Str. 1 
M. - Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M. - West – Koburger Str. 101
Lpz. - Connewitz – Bornaische Str. 85 

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

  � Rathaus, Lindensäle
09.08., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Modenschau mit MK Mode Nr. 1
Modenschau und Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

  � Stadtbibliothek
•	16.08., 19.00 Uhr

Abschlussparty Buchsommer Sachsen
Zum krönenden Abschluss des Buchsommers 
laden wir alle Teilnehmenden und deren Familien 
ein, mit uns zu feiern. Das erwartet euch: Lese-
zertifikate und Teilnahmeehrung, Kakadu-Show, 
Andenken-Foto, Minispiele sowie Snacks und 
Getränke; Eintritt frei, um Anmeldung bis 09.08. wird gebeten

•	30.08., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
„So isser, dor Saggse!“ – Geschichten auf Sächsisch mit 
Ethel Scheffler und Sylke Tannhäuser
Typisch Sachsen – gibt es so etwas überhaupt? Natürlich! Die zwei säch-
sischen Autorinnen präsentieren die Eigenschaften der Sachsen. Ob mit 
Humor oder kriminell – für jeden Geschmack ist etwas dabei. Und auch die 
sächsische Mundart kommt nicht zu kurz; Eintritt frei, Anmeldung erbeten

  � Stadtgebiet Markkleeberg
18.08. bis 07.09.
Stadtradeln in Markkleeberg
Seien Sie dabei und unterstützen Sie die dreiwöchige Aktion. Mit Ihrer Teil-
nahme rücken Sie nicht nur das Klima, sondern auch das Fahrrad als moder-
nes und emissionsfreies Fortbewegungsmittel in den Fokus der öffentlichen 
Wahrnehmung. Anmeldung unter:
www.stadtradeln.de/markkleeberg
07.09.: Lichterfahrt zum Lichterfest im agra-Park

  � Torhaus Dölitz
11.08., 17.00 Uhr
Dölitzer Kultursommer: Best of Roy Reinker & Adrian Laza
Ein musikalischer Lachmittag!
www.torhaus-doelitz.de

  �Wassermühle Dölitz
•	11.08., 16.00 Uhr

Krümelchens Abenteuer
Das Puppentheater Sterntaler präsentiert das Erzähl- und Puppentheater 
mit Meike Kreim (ab 4 Jahren).
www.doelitzer-wassermuehle.de 
www.puppentheater-sterntaler.de

•	11.09., 16.30 Uhr
Wildobst entdecken im agra-Park
Wissenswertes, Geschichtliches und Kulinarisches aus einheimischem 
Wildobst bieten die Leipziger Landfrauen bei einer Führung.

  �Weißes Haus
•	11.08., 17.00 Uhr (Terrasse)

Blüthner Meister-Konzert mit Nuron Mukumi
Mit Werken von Fryderyk Chopin, Franzl Liszt, Isaac Albéniz und Sergei 
Rachmaninoff.

•	15.08., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée� Abgesagt!

•	08.09., 17.00 Uhr (Spiegelsaal)
Blüthner Meister-Konzert mit Thomas Luke
Mit Werken von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Robert Schumann, Ludwig van Beethoven, Alexander Nikolajewitsch 
Skrjabin und Franz Liszt.

70 JAHRE INSELZOO

am 
Großen Teich

„Backhaus Hennig“-Radfest am 18. August

Am Sonntag, den 18. August 2024 wird es ein Radevent des 
Backhaus Hennig gemeinsam mit dem Radfahrer-Verein Zwen-
kau 1890 e. V. geben. Die Idee des „Backhaus Hennig“-Radfestes 
ist angelehnt an die „Sparkassen neuseen classics – rund um die 
Braunkohle“, die bis 2013 mit Start und Ziel in Zwenkau statt-
fanden. Damals führten fünf geführte Radtouren von verschie-
denen Startorten nach Zwenkau. Ähnlich soll es in diesem Jahr 
sein, Startorte sind jeweils Backhausfilialen in der Region, Ziel ist 
das Backhaus Hennig in Rüssen-Kleinstorkwitz.

Tour 1 startet in Markkleeberg an der Filiale im Netto-Markt, 
Hauptstraße 99, und führt über 13 Kilometer zum Stammbetrieb. 
Weitere Touren starten in Böhlen, Markranstädt, Borna und Zeitz – 
letztere mit Jens Kunath, einem der erfolgreichsten Steher der DDR.

Start ist jeweils um 10.00 Uhr sein, Prominente und Tourgui-
des des RV Zwenkau 1890 e. V. werden die Touren begleiten. Am 
Startpunkt erhält jeder einen Verpflegungsbeutel. Am Ziel im 
Backhaus Hennig wird es ein Rahmenprogramm geben. Zur bes-
seren Planung bitte unter www.baer-service.de anmelden. Infos 
auch auf www.rv-zwenkau.de.� Harald Redepenning
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Reise

Gregor Meyle – Sommertour 2024
Am 10. August den Künstler live auf der Parkbühne GeyserHaus erleben

Vor gut 15 Jahren wagte Gregor Meyle als 
Singer / Songwriter den Sprung ins Musik-
geschäft. Diese Entscheidung brachte ihn 
„Meylenweit“ (2010) nach vorne und mit 
„Meile für Meyle“ (2012) ging er seinen 
Weg kontinuierlich weiter. Mit seiner 

erfrischend ehrlichen Art, Hut, Bart und 
Brille und seinem markanten verschmitzten 

Lächeln hat er echte „Meylensteine“ gesetzt 
und begeistert nach wie vor sein Publikum.

Am 1. März dieses Jahres erschien sein siebtes Album, darauf 
stellt er fest, dass es keinen richtigen oder falschen Weg gibt, 
weil doch einzig die „Individualität“ zählt. In neuen Songs 
erzählt er unprätentiös und leidenschaftlich vom „echten 
Leben“. Mit „Mein echtes Leben“ feiert er ein Hoch auf die 
Unbeschwertheit, Abenteuerlust und alte Erlebnisse mit Freun-
den. Und wie wichtig ihm „Individualität“ ist, erklärt er mit 
einem klaren Statement: „Unser Reichtum ist die Vielfalt“, von 
der jeder lernen kann. Vielleicht läuft es nicht immer rund, aber 
dann lässt man die „Leinen los“ für die Erkenntnis „Weil sich 
träumen lohnt“, denn die Sonne „Die nur für dich scheint“ steht 
schon am Horizont.

Das neue Album „Individualität“ liefert nicht nur in den Lyrics 
einen Querschnitt vom Leben, sondern auch individuelle Sound-
texturen, die der gelernte Ton- und Bühnentechniker auf spiele-

rische Art und Weise hinzufügt. Mal das große Orchester, dann 
wieder exotischer Kalimba- Sound bis hin zu weichen Melodien, 
die Akustik-Liebhaber begeistern.

Was auf dem Album schon begeistert, ist live ein fantastisches 
Erlebnis! Gregor Meyle gastiert am 10. August 2024 in Leipzig 
auf der Parkbühne GeyserHaus, Beginn ist um 19.30 Uhr. Letzte 
Tickets gibt es in unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in der Rat-
hausgalerie und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.
� Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024

Mein Schiff 7:
Wohlfühlen hoch sieben.
Entdecken Sie auf dieser 7-tägigen Kreuzfahrt die schönen 
Strände und bizarren Vulkanlandschaften der Kanaren. Freuen 
Sie sich auf einen Besuch der berühmten Blumeninsel Madeira 
und lassen Sie sich von der Flora und Fauna der Inseln des 
ewigen Frühlings begeistern. 

Kanaren mit Madeira
Oktober 2024 – April 2025
Mein Schiff ® Premium-Inklusivleistungen
inkl. Flug pro Person ab
Kombinationsmöglichkeit zu 14-tägiger Kreuzfahrt
* Preis p.P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung einer Balkonkabine inkl. 
Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen, auch zur Luftverkehrssteuer, 
Transfers und Zug zum Flug-Service der Deutschen Bahn AG in der 2. Klasse. Dieser ist für 
die DB von / zu allen innerhalb Deutschlands gelegenen Flughäfen ohne Aufpreis erhältlich. 
Veranstalter: TUI Cruises GmbH . Heidenkampsweg 58 . 20097 Hamburg . Deutschland

ab 1.779 €*

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
mit der Eröffnung der Rathausgalerie im November 2004 verbes-
serten sich die Einkaufsmöglichkeiten in unserem Stadtzentrum 
deutlich. Erstmieter waren damals neben Sparkasse, Rossmann 
und Konsum auch die Deutsche Post, ein Sonnenstudio und ein 
Eiscafé. Bei der Namensgebung des Geschäftshauses halfen sei-
nerzeit auch die Markkleebergerinnen und Markkleeberger mit.

Ältere Einwohner wissen noch, wie das Areal vorher aus-
sah. Direkt an der Bahn stand das alte Postgebäude. Im mittle-
ren Bereich waren die 1937 eröffneten Regina-Lichtspiele. Diese 
waren über viele Jahre unser Kino. Die Kaufhalle als Flachbau 
folgte im westlichen Bereich des Grundstücks. Über Jahrzehnte 
prägte diese Bebauung unser Stadtzentrum.

Doch was war eigentlich auf der gegenüberliegenden Seite der 
heutigen Rathausgalerie? Dort befanden sich drei große Wohn- 
und Geschäftshäuser. Das markanteste Gebäude war die impo-

sante Apotheke direkt an der Bahnlinie. Die Bombenangriffe im 
Zweiten Weltkrieg zerstörten alle drei Häuser. Es entstand eine 
Brachfläche, die zu DDR-Zeiten Heimat eines Baustoffhandels 
wurde. Heutzutage würden wir die Bezeichnung „Baumarkt“ dafür 
verwenden.

So gab es in den letzten 100 Jahren immer wieder Veränderun-
gen, was die Bebauungen und Nutzungen anbelangt. Sehr wahr-
scheinlich wird sich dieser Bereich in den nächsten Jahren erneut 
wandeln. Die Fläche gegenüber der Rathausgalerie soll durch 
unsere städtische Wohnungsbaugesellschaft neu bebaut werden. 
Aktuell wurde dafür eine Machbarkeitsstudie erstellt, die die Vor-
gaben des Rahmenplans „Neue Mitte“ berücksichtigt.

Dabei soll ein Gebäudekomplex entstehen, der vorgelagert in 
Richtung Rathausstraße einem öffentlichen Platz mit Sitzmög-
lichkeiten und Grün Raum gibt. Fortsetzung auf Seite 2

Der private Eigentümer der Rathausgalerie plant Umbauarbeiten. 
Die Gestaltung vor dem Haus soll sich ebenfalls ändern. (Foto: Daniel Kreusch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Im Erdgeschoss der Bauten werden Ge- 
schäfte und Gastronomie entstehen. In den 
Obergeschossen ist Platz für Büroräume 
und Wohneinheiten. Eine Tiefgarage wird 
die Bebauung vervollständigen.

Die Planung und Genehmigung sollen 
bis Ende 2025 abgeschlossen sein, so dass 
ein Baubeginn Mitte 2026 aus heutiger 
Sicht realistisch erscheint. Ende 2028 wer-
den die Geschäfte voraussichtlich eröffnet. 
Um das Projekt wirtschaftlich abzusichern, 
finden bereits jetzt Verhandlungen mit 

potenziellen Mietern für die Büro- und Einzelhandelsflächen statt.
Verhandelt wird derzeit offenbar auch in der Rathausgalerie. 

Zwanzig Jahre nach der Eröffnung ist der Eigentümer im Gespräch 
mit aktuellen und potenziellen neuen Mietern für das Geschäfts-
haus. Der Markkleeberger Buschfunk transportiert bereits Ge- 
rüchte, die Zukunft einzelner Geschäfte betreffend. Als Stadt müs-
sen wir hier klar feststellen, dass dies privatwirtschaftliche Ver-
handlungen sind, auf die wir keinen Einfluss nehmen können.

Sehr wohl sind wir jedoch mit Unternehmen im Gespräch, die 
in Markkleeberg neue Handelsflächen suchen. Die Suche nach 
Alternativen wird nicht für alle erfolgreich verlaufen, sodass es 
möglich ist, dass einzelne Unternehmen künftig nicht mehr in 
Markkleeberg zu finden sind. Hier müssen wir uns auf Verände-
rungen in der nächsten Zeit einstellen.

Davon zeugen zwei bereits leerstehende Geschäfte und die 
Schließung des Bäckers in der Rathausgalerie. Der private Eigen-
tümer der Galerie plant größere Umbaumaßnahmen, die wahr-
scheinlich im kommenden Jahr umgesetzt werden. So erhält das 
Geschäftshaus einen anderen Eingangsbereich. Hier wird die Stadt 
Markkleeberg aktiv werden.

Die Treppenanlage vor der Rathausgalerie wird komplett umge-
staltet. Der schmale Weg vor dem Gebäude soll eine Aufwertung 
erfahren, Bäume sollen die Aufenthaltsqualität verbessern. Die 
Baumaßnahmen umfassen den gesamten Straßenraum der Rat-

hausstraße zwischen Schranke und Ring. Vorgestellt wurde die 
Maßnahme bei einer Bürgerversammlung Anfang Juni.

Die Stadt plant den Straßenbau in der Zeit vom 30. Juni bis zum 
19. Dezember 2025 in drei Abschnitten. Vorgeschaltet sind Maß-
nahmen der Deutschen Bahn und der Leipziger Wasserwerke am 
Bahnübergang. Die Wasserwerke bauen bereits im Oktober und 
November 2024 und dann im Mai und Juni 2025.

Für dieses Projekt muss die Rathausstraße gesperrt werden. 
Parallel finden Bauarbeiten der Bahn und der Wasserwerke in der 
Koburger Straße statt. Dass wir dadurch zwei Sperrungen haben, 
die uns beeinträchtigen werden, ließ sich leider nicht vermeiden. 
Für die Umleitungsverkehre wird dies ebenfalls eine große Her-
ausforderung, da dadurch Markkleeberg-West zu einer Insel wird, 
deren einzige Zufahrt über die Seenallee möglich sein wird.

Neben den Belastungen für den Individualverkehr sehen wir 
gravierenden Auswirkungen auf die Busverkehre entgegen. In den 
Zeiten der Vollsperrung von Koburger und Rathausstraße sind 
die ÖPNV-Verbindungen gekappt. Hier gibt es dann leider nur die 
Möglichkeiten auf die Haltestellen Städtelner Straße oder S-Bahn-
hof auszuweichen. Uns ist klar, dass diese Zeiten allen Beteilig-
ten viel abverlangen und zu Stress und Frust führen. Seien Sie 
versichert: Wir als Stadt sind bestrebt, die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.); KeepMakingArt – stock.adobe.

com (S. 11)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 14. August 2024.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 13. August 2024, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Straßensperrungen und Busumleitungen zum Kunstwinkelfest
Am Samstag, den 24. August 2024, wird die Rathausstraße zwi-
schen Hauptstraße und Friedrich-Ebert-Straße sowie die Süd-
straße zwischen Rathausstraße und Schulstraße, einschließlich 
des Parkplatzes Südstraße, voll gesperrt. Es gilt ein Halt- und Park-
verbot.

An dem Tag gelten folgende Busumleitungen für die Linien 100, 
105 und 106: Die Busse fahren ganztägig über die Hauptstraße, 
Dölitzer Straße und Friedrich-Ebert-Straße zum S-Bahnhof Mark-

kleeberg-Mitte. Die Haltestellen Seenallee und Schulstraße ent-
fallen. Durch die Umleitungsführung kann es auf den genannten 
Strecken zu leichten Verspätungen kommen. 

Die Tourist-Information Markkleeberg und Leipziger Neuseen-
land in der Rathausstraße 22 bleibt aufgrund des Festes am Mon-
tag den 26. August 2024 ganztägig geschlossen.

Wirtschaftsförderung

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen 
im Stadtgebiet Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich

Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Die Ausgabe 17 / 2024 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 14. August 2024.

Baumaßnahmen rund um die Waldbahn
Bereits seit Juni 2024 setzt die Deutsche Bahn vorbereitende Bau-
maßnahmen rund um die Waldbahn in Leipzig und Umgebung um. 
Die Hauptbaumaßnahmen, die sich bis nach Markkleeberg (Equipa-
genweg) anschließen, starten ab dem 19. August 2024 und verlaufen 
durchgehend bis 27. April 2025. Das teilt die Deutsche Bahn in einer 
Anwohnerinformation mit.

Auf Leipziger Seite werden in dem Zusammenhang Gleise und 
Oberleitungsanlagen sowie die Eisenbahnüberführungen über die 
Weiße Elster und den Floßgraben erneuert. In Markkleeberg ist der 
Neubau der Eisenbahnunterführung Koburger Straße vorgesehen. 
Die Koburger Straße ist deshalb – wie bereits berichtet – seit dem  
22. Juli 2024 komplett gesperrt.

Die Umleitung für den Individualverkehr verläuft über die Route 
Breitscheidstraße – Bundesstraße B2 – Seenallee – Koburger Straße 
und zurück. 

Auch beim Öffentlichen Personennahverkehr gibt es eine geän-
derte Streckenführung. Hier ist die momentane Sperrung des Rings 
und eine künftige Sperrung der Rathausstraße (siehe Beitrag Seite 1) 
zu berücksichtigen. Bis zum 18. August 2024 verkehrt die Linie 106 
nach Umleitungsfahrplan wie aktuell. Die Linie 107 fährt in beide 
Richtungen ab der Haltestelle Markkleeberg S-Bahnhof über die 
Friedrich-Ebert-Straße und Breitscheidstraße. 

Vom 23. August 2024 bis 26. August 2024 sowie vom 4. Oktober 
2024 bis 1. Dezember 2024 (und damit zur zeitgleichen Sperrung 
der Koburger Straße und der Rathausstraße) fährt die Linie 107 
wie aktuell über die Route Seenallee – Hauptstraße – S-Bahnhof – 
Friedrich-Ebert-Straße – Breitscheidstraße. Die Linie 106 verkehrt 

über die Seenallee und die Hauptstraße zum Bahnhof. Die Hal-
testellen Markkleeberg Gautzscher Platz, Sebastian-Bach-Straße 
werden nicht bedient. In Richtung Großstädteln verkehrt die Linie 
106 in umgekehrter Reihenfolge.

Die Deutsche Bahn setzt nach eigenen Angaben alles daran, 
die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie 
möglich zu halten. „Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen und 
Veränderungen im Bauablauf nicht gänzlich ausschließen“, heißt 
es in dem Schreiben. „Dafür bitten wir um Entschuldigung.“

Weitere Informationen geben die Beteiligten:

• Deutsche Bahn
 - Internetseite: www.sachsen-franken-magistrale.com 
 - E-Mail: bauprojekte-suedost@deutschebahn.com und  
sachsen-franken-magistrale@deutschebahn.com

 - Bürgertelefon: 0152 37529922 (montags bis freitags zu den 
üblichen Bürozeiten)

• Leipziger Wasserwerke 
 - E-Mail: bauvorhaben.wasserwerke@l.de
 - Telefon: 0341 9692222

• Stadtverwaltung Markkleeberg
 - Telefon: 0341 35330 (zu den bekannten Öffnungszeiten)

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung 
für fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, 
am SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare 
dazu sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die Möglich-
keit, sie im Internet auf der Stadtinternetseite www.markkleeberg.
de > Bürger und Rathaus > Rathaus > Online-Formulare abzurufen.  

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prü-
fen und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) 
in der Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils 
fälligen Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich 
nicht mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen

Fahne der Mayors for Peace weht vor dem Rathaus
Mit dem Aufziehen der Flagge der Mayors for Peace („Bürgermeis-
ter für den Frieden“) vor dem Markkleeberger Rathaus hat Ober-
bürgermeister Karsten Schütze am 8. Juli 2024 ein Zeichen für eine 
Welt ohne Atomwaffen gesetzt.

„Wir unterstützen seit vielen Jahren die Aktion, weil es wichtig 
ist, dass sich auch die Kommunalpolitik nach außen hin sichtbar 
für den Frieden in der Welt positioniert. Dazu gehört auch die For-
derung nach einem Verbot “, sagt das Stadtoberhaupt.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Die Flagge der Mayors for Peace wird noch bis zum Jahrestag 
der Atombombenabwürfe auf Hiroshima und Nagasaki 

vor dem Rathaus wehen. (Foto: Daniel Kreusch)
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Buchsommer-Abschlussparty der Stadtbibliothek
Das Ende des diesjährigen Buchsommers rückt näher und wir laden 
alle Teilnehmenden und deren Familien herzlichst zur Abschlussparty 
am Freitag, 16. August 2024 ein, mit uns zu feiern. 

Wir treffen uns 18.45 Uhr auf dem Schulhof hinter der Biblio-
thek. Der Zugang ist über den Parkplatz möglich. Bitte denkt auch 
an die Fotoerlaubnis.

Das erwartet Euch:
 - Lese-Zertifikat und Teilnahmeehrung
 - Kakadu-Show (in der Turnhalle, deshalb bringt bitte Hallen-
schuhe mit)

 - Andenken-Foto
 - Feldküche der Feuerwehr  
und Getränke

 - Mini-Spiele

Bitte meldet Euch und Eure Begleitung bis zum 9. August 2024 an, 
gern auch telefonisch unter der Nummer 0341 3580727 oder per 
Mail stadtbibliothek@markkleeberg.de. Spätestens bis zu diesem 
Termin sind auch die entliehenen Buchsommer-Bücher abzugeben.

Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf Eure Teilnahme.

Stadtradeln 2024 in Markkleeberg: Wir zählen auf Sie!
Vom Sonntag, den 18. August, bis zum Samstag, den 7. September 
2024, findet das Markkleeberger Stadtradeln bereits zum achten 
Mal in Folge statt. Die Anmeldung für die diesjährige Rad-Aktion in 
Markkleeberg ist ab sofort unter www.stadtradeln.de/markkleeberg 
möglich. Dort finden Sie außerdem nähere Informationen zur Teilneh-
meranzahl, zu Teams oder geradelten Kilometern. Als Abschluss findet 
am 7. September 2024, dem letzten Aktionstag, erneut die Lichterfahrt 
zum Lichterfest im agra-Park statt. Nähere Details dazu folgen.

Das Stadtradeln ist eine Aktion des Klima-Bündnisses, dem größ-
ten Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen zum Schutz 
des Weltklimas. Markkleeberg nimmt seit 2017 daran teil. Egal ob 
Jung oder Alt, Groß oder Klein, Einzeln oder im Team, alle können 
mitmachen. So auch Schulklassen, Vereine oder Unternehmen. 

Im Jahr 2023 wurden in Markkleeberg von 235 aktiven Radfah-
rerinnen und Radfahrer insgesamt über 49.000 Kilometer erradelt 
und somit fast 10.000 Kilometer mehr als im Vorjahr. Dabei wur-
den ca. acht Tonnen CO2 vermieden. Jeder CO2-freie Radkilometer, 
der während der dreiwöchigen Aktionszeit zurückgelegt wird, kann 
entweder online ins Kilometer-Buch eingetragen oder direkt über 
die STADTRADELN-App (Download unter: https://www.stadtradeln.
de/app) verfolgt werden. Ab diesem Jahr kann auch die Anzahl der 
Fahrten notiert werden. Die Nachmeldung der gefahrenen Kilome-
ter ist für Radfahrerinnen und Radfahrer ohne Internetzugang per 
Erfassungsbogen möglich. 

Mit der Stadtradeln-Aktion möchte die Stadt Markkleeberg auch 
im Jahr 2024 wieder ein Zeichen zur Radförderung setzen und das 
Fahrrad als modernes Fortbewegungsmittel ins Rampenlicht rücken. 
Wir möchten möglichst viele Menschen dafür gewinnen, im Alltag 
auf das Fahrrad umzusteigen und den Spaß am Fahrradfahren zu 
entdecken. Dabei leisten alle einen Beitrag zum Klimaschutz.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Kora Zöffel, E-Mail: radverkehr@markkleeberg.de
Postadresse:
Stadt Markkleeberg, Amt für Kultur und Tourismus,
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Amt für Kultur und Tourismus

Radeln für das Team „Stadtbibliothek“!
Die Stadtbibliothek bildet beim diesjährigen Markkleeberger 
Stadtradeln wieder ein eigenes Team. Wir möchten alle Nutze-
rinnen und Nutzer der Bibliothek und Radfahr-Begeisterten dazu 
aufrufen, uns beim Sammeln von Kilometern zu unterstützen. 
Registrieren Sie sich beim Team Stadtbibliothek und fahren Sie mit 
uns gemeinsam an die Spitze! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Stadtbibliothek Markkleeberg

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.  
Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am Don-
nerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. Termine für 
Hochzeiten 2024 können ebenfalls online unter terminvergabe.
markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
sowie an einem Samstag 
im Monat  9 bis 12 Uhr (mit Termin). 

Welcher Samstag geöffnet ist, kann in der Terminvergabe einge-
sehen werden.

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330
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Bekanntmachung der Stadt Markkleeberg 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsischen 
Landtag am 1. September 2024 

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stadt 
Markkleeberg wird in der Zeit vom 12. bis zum 16. August 2024 
während der allgemeinen Öffnungszeiten

 Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr und 
  von 14 Uhr bis 18 Uhr und 
 Mittwoch und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr

 in der Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
 Zimmer 004, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Inner-
halb der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte von 
der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über 
die zu ihrer oder seiner Person eingetragenen Daten verlangen. 
Jede und jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu ihrer oder seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte 
oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 12. bis zum 16. August 2024, spätes-
tens am 16. August 2024 bis 12 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, Zimmer 004, Rathaus- 
platz 1, 04416 Markkleeberg Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die des Lesens 
unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
oder einer Behinderung, können sich bei der Einlegung des Ein-
spruchs der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2024 eine Wahl-
benachrichtigung. 

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, ihr oder sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 22 – 
Leipzig Land 2 
 - durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises 

 - oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
5.1 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-

tigten, 
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-

rechtigten, 
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum  
11. August 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 16. August 2024) versäumt haben, 

b. wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1  
der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c. wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde / Stadt 
gelangt ist. 

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2024, 16 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden. 

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15 Uhr, stellen. 

 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er 
dazu berechtigt ist. 

 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer 
körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung, kön-
nen sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält die oder der Wahlberechtigte 
 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 - einen amtlichen grünen Wahlumschlag, 
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag 
und 

 - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. 

 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der 
Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich zur Stimmab-
gabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
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muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder 
dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 16 Uhr eingeht. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Datenschutzrechtliche Hinweise 
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt 

oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem 
Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 
und § 19 Landeswahlordnung. 

 Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder 
haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins 
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlun-
terlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang 
angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung 
verarbeitet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 24 
Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung 
der bevollmächtigten Person, dass sie oder er nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen 
dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Person für die 
Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den 
Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prü-
fen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 Landeswahlordnung.  

 Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, 
§ 24 Absatz 7 Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 Landeswahl-
ordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4  
Landeswahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wähler-
verzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins 
sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen an eine bevollmächtigte Person ist 
ohne die Angaben nicht möglich. 

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen per-
sonenbezogenen Daten ist die Stadt Markkleeberg. Die Kon-
taktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 
Datenschutzbeauftragter der Stadt Markkleeberg, Herr Sebas-
tian Schöne, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Ein-
spruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung 
des Wahlscheins empfängt die personenbezogenen Daten die 
Kreiswahlleiterin Frau Katrin Werner, Landratsamt Landkreis 
Leipzig, Stauffenbergstr. 4, 04552 Borna. 

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der 
Führung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über 
erteilte Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig 
erklärte Wahlscheine und des Verzeichnisses über die Bevoll-
mächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 
Absatz 3 Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahl-
scheinverzeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklärte 
Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach 
Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn 
nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter mit 
Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas 
anderes anordnet oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur 
Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können.  

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 
folgende Rechte zu: 
• Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 

Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 15 Datenschutz Grundverordnung) 

• Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten-
schutzdurchführungsgesetz, Artikel 16 DatenschutzGrund-
verordnung) 

• Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4  
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 
Datenschutz Grundverordnung) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurch-
führungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz Grundverordnung) 

 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, § 17 Absatz 1 Sächsisches Wahlgesetz in Verbin-
dung mit § 18 Absatz 2 und 3 Landeswahlordnung, durch die 
Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 19 Landeswahlordnung. 

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können 
Sie Beschwerden an die Sächsische Datenschutz  und Transpa-
renzbeauftragte oder den Sächsischen Datenschutz  und Trans-
parenzbeauftragten (Postanschrift: Sächsische(r) Datenschutz  
und Transparenzbeauftragte(r), Postfach 11 01 32, 01330 Dres-
den, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten. 

 
Markkleeberg, den 31. Juli 2024

Karsten Schütze
Oberbürgermeister 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in der Sitzung am 19. Juni 
2024 die Satzung zur Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ für das 
Gebiet der Stadt Markkleeberg, welches die Flurstücke der Stadt 
Markkleeberg 127 / 3, 127 / 4, 127 / 5, 127 / 10, 128 / 3, 128 / 4, 128 / 5 
und 128 / 10 der Gemarkung Markkleeberg umfasst (Abgrenzung des 
Geltungsbereiches siehe Anlage) bestehend aus den Teilen A (Plan-
zeichnung) und B (textliche Festsetzungen) sowie Teil C (Hinweise) 
vom 29. April 2024 beschlossen (Beschluss Nr.: 505-56 / 2024). Die 
dazugehörige Begründung vom 29. April 2024 wurde gebilligt.

Die Satzung wird hiermit bekannt gemacht.

Die Satzung zur Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann die o. g. Satzung ab diesem Tag in der Stadtver-
waltung Markkleeberg, im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 
34 a, 04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
dienstags 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
mittwochs 9 - 12 Uhr
donnerstags 14 - 18 Uhr
freitags 9 - 12 Uhr

Die rechtskräftige Ergänzungssatzung mit der Begründung 
ist zudem ab Inkrafttreten über die Internetseite der Stadt 
Markkleeberg sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar (https://mitdenken.sachsen.de/1043340).

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Ergänzungs-
satzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass 
 - eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 - eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

 - nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Genehmigung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann die Verletzung geltend machen.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs der Ergänzungssatzung 
„Arndtstraße“

Stadtverwaltung Markkleeberg erstellt durch Zeidler, Laura
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes „Einzelhandel 
und Wohnen an der Koburger Straße“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Das Landratsamt Landkreis Leipzig hat den vom Stadtrat der Stadt 
Markkleeberg am 28. Februar 2024 beschlossenen Bebauungsplan 
„Einzelhandel und Wohnen an der Koburger Straße“ (Beschluss 
Nr. 466-52 / 2024), welcher die Flurstücke der Stadt Markkleeberg 
554 / 7, 640 / 4, 640 / 5, 640 / 6, 640 / 7, 640 / 8, 641, 642 / 2, 642 / 4, 
666 / 61 (teilweise), 666 / 62 und 691 (teilweise) der Gemarkung 
Gautzsch umfasst, bestehend aus der Planzeichnung vom 9. Okto-
ber 2023 mit den textlichen Festsetzungen mit Bescheid vom 24. 
Juni 2024 genehmigt. Die Begründung mit Umweltbericht vom  
9. Oktober 2023 wurde gebilligt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan „Einzelhandel und Wohnen an der Koburger 
Straße“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung in der Stadtverwaltung 
Markkleeberg im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 34 a, 
04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
dienstags 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
mittwochs 9 - 12 Uhr
donnerstags 14 - 18 Uhr
freitags 9 - 12 Uhr

Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung ist zudem auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar (https://mitdenken.sachsen.de/1043400).

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass 
 - eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 - eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

 - nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Genehmigung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) gelten Bebauungspläne, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann die Verletzung geltend machen.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes „Einzelhandel 
und Wohnen an der Koburger Straße“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Das Landratsamt Landkreis Leipzig hat den vom Stadtrat der Stadt 
Markkleeberg am 28. Februar 2024 beschlossenen Bebauungsplan 
„Einzelhandel und Wohnen an der Koburger Straße“ (Beschluss 
Nr. 466-52 / 2024), welcher die Flurstücke der Stadt Markkleeberg 
554 / 7, 640 / 4, 640 / 5, 640 / 6, 640 / 7, 640 / 8, 641, 642 / 2, 642 / 4, 
666 / 61 (teilweise), 666 / 62 und 691 (teilweise) der Gemarkung 
Gautzsch umfasst, bestehend aus der Planzeichnung vom 9. Okto-
ber 2023 mit den textlichen Festsetzungen mit Bescheid vom 24. 
Juni 2024 genehmigt. Die Begründung mit Umweltbericht vom  
9. Oktober 2023 wurde gebilligt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan „Einzelhandel und Wohnen an der Koburger 
Straße“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung in der Stadtverwaltung 
Markkleeberg im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 34 a, 
04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
dienstags 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
mittwochs 9 - 12 Uhr
donnerstags 14 - 18 Uhr
freitags 9 - 12 Uhr

Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung ist zudem auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar (https://mitdenken.sachsen.de/1043400).

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass 
 - eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 - eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

 - nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Genehmigung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) gelten Bebauungspläne, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann die Verletzung geltend machen.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes 
„Freiflächen-Photovoltaikanlage Auenhain“ der Stadt Markkleeberg 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Das Landratsamt Landkreis Leipzig hat den vom Stadtrat der 
Stadt Markkleeberg am 17. Januar 2024 als Satzung beschlosse-
nen Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auenhain“ 
(Beschluss Nr. 457-51 / 2024), welcher einen Teil des Flurstücks 
823 der Gemarkung Markkleeberg an der Straße Zum Wildwasser 
umfasst, bestehend aus der Planzeichnung vom 13. Oktober 2023 
und den textlichen Festsetzungen, mit Bescheid vom 24. Juni 2024 
genehmigt. Die Begründung mit Umweltbericht vom 13. Oktober 
2023 wurde gebilligt. Die Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
ist in der Anlage zeichnerisch dargestellt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auenhain“ 
tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung in der Stadtverwaltung 
Markkleeberg im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 34 a, 
04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
dienstags 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
mittwochs 9 - 12 Uhr
donnerstags 14 - 18 Uhr
freitags 9 - 12 Uhr

Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung ist zudem auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar (https://mitdenken.sachsen.de/1043455).

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass
 - eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

 - eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

 - nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Genehmigung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) gelten Bebauungspläne, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung des Planes nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,  
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann die Verletzung geltend machen. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
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Stadtnachrichten

Sportbad-News
Neue Saison: Sportbad ab 5. August geöffnet
Am Montag, 5. August, startet das Sportbad Markkleeberg in die 
Saison 2024 / 2025. Neben Schulschwimmen und Vereinssport fin-
den hier auch öffentliches Schwimmen für Markkleebergerinnen 
und Markkleeberger sowie Gäste der Stadt, Rehasport- und Fit-
nessangebote sowie verschiedene Kurse statt. 

Das öffentliche Schwimmen wird immer dienstags und don-
nerstags von 7 bis 9 Uhr sowie von 17.30 bis 21 Uhr, sonnabends 
von 9 bis 11 Uhr und sonntags von 8 bis 14 Uhr angeboten. Der 
letzte Einlass ist 60 Minuten vor Schließung. Die Wasserzeit endet 
15 Minuten vor Schließung. Das Familienschwimmen mit erhöh-
tem Hubboden ist sonntags in der Zeit von 10 bis 14 Uhr möglich. 

Der Eintritt kostet für 1,5 Stunden 5 Euro, ermäßigt 4 Euro. Die 
Kosten für die Zehnerkarte belaufen sich auf 42,50 Euro, ermäßigt 
34 Euro. Familienkarten für zwei Erwachsene und ein Kind sind 
ab 12 Euro erhältlich (je weiteres Kind bis 18 Jahre: 2 Euro). Auch 
diese gelten für 1,5 Stunden.

Weitere Informationen: www.sportbad-markkleeberg.de.

Seepferdchen-Kurs: Jetzt buchen
In der neuen Saison sind bei einigen Sportbad-Kursen noch Plätze 
frei, wie zum Beispiel im Schwimmlernkurs „Seepferdchen“. Die-
ser beginnt am 8. August, 15.30 bzw. 16.15 Uhr, und beinhaltet 

insgesamt zehn Termine. Geeignet ist das Angebot für Kinder ab 
sechs Jahren. Ziel des Kurses ist es, das Frühschwimmerabzeichen 
„Seepferdchen“ zu erhalten. Die Gebühr beträgt 135 Euro. 

Unter https://sportbad-markkleeberg.de/sportbad-kurse/ gibt 
es alle Informationen zu diesem Angebot. Hier kann auch direkt 
online gebucht werden.

Für den am 8. August beginnenden Kinderschwimmlernkurs „Seepferd-
chen“ sind noch Plätze frei. (Quelle: Sportbad Markkleeberg)

Adventure-Golf-Anlage-News
Adventure-Golf-Anlage weiterhin täglich geöffnet
Auch wenn die Sommerferien in Sachsen am 4. August enden, 
kann am Markkleeberger See weiterhin täglich gegolft werden. Bis 
einschließlich 3. September hat die Adventure-Golf-Anlage mon-
tags bis mittwochs von 10 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags 
von 12 bis 18 Uhr sowie samstags und sonntags von 10 bis 18 Uhr 

geöffnet. Für den Besuch kann vorab die gewünschte Zeit reser-
viert werden. 

Ausführliche Informationen zu den Angeboten und Preisen gibt 
es unter www.adventuregolf-markkleeberg.de. 

Witterungsbedingte Änderungen der Öffnungszeiten sind kurz-
fristig möglich.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 
0341 6962929

• Rechtsberatung: 13. August 2024
• Beratung Finanzdienstleistungen: 20. August 2024
jeweils von 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Geburtstags- und Ehejubilare vom 1. bis 14. August 2024
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag 
oder Ehejubiläum und wünschen alles Gute, insbeson-
dere Gesundheit!

Ehejubilare
1.8. Erika und Wolfgang Behla 60 Jahre
2.8. Maria und Dr. Georg Schiefer 55 Jahre
12.8. Ingrid und Klaus Lempart 60 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 
90, 95, 100 und älter werden sowie alle runden Hoch-
zeitstage ab dem 50. 
Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 

13 – 15 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Selbsthilfegruppe (SHG) „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr,  

Thema: Generalisierte Angststörung und Depression
• Bowling: Mo, 5. August, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner 

Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 5. August, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 13. August, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 13. August, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 12. + 26. September, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 

Dipl.-Malerin & Grafikerin

• Sprachkurse: Kursbeginn: 7. bzw. 8. August, mit Oliver Duverge
 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch mit Vorkenntnissen, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

jeweils 16 × in Folge

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Workshop „Origami – Tiere“: Mi., 14. August, 16 – 18 Uhr, 
mit Dr. Simone Hillmann
Aus einfachen Faltungen entstehen u. a. Schwein, Maus, Katze, 
Frosch und Schmetterling. Besonders der Frosch motiviert 
Kinder zum Spiel „Welcher Frosch ist der schnellste?“. Anmel-
dung bis 9. August! Teilnehmergebühr: 10 Euro zzgl. Material

 - Radtour - Von Markkleeberg zum Kulkwitzer See: 
Di, 27. August, Treff: 10 Uhr, Lauersche Straße 2 - 4
Bei schönem Wetter darf auch ein Sprung ins Wasser gewagt 
werden. Danach stärken wir uns am Strand-Imbiss für den 
Rückweg (Geld mitnehmen).

 - Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen: Mi, 28. August, 
Treff: 14.30 Uhr, Begegnungszentrum, Hauptstraße 315
Ob Bingo, Skip-Bo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc., wir 
spielen fast alles. Wir haben die Spiele und kennen die Regeln. 
Eigene Gesellschaftsspiele mitzubringen, ist erwünscht.
Anmeldung bis 21. August!

 - Multivisionsvortrag von und mit Uncle Bob: Mo, 3. Sep-
tember, 19 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
„Argentinien – Patagonien“, Anmeldung bis 29. August 
erwünscht. Eintritt: 8 Euro

 - Besuch der Sonderausstellung im Wildpark: Mi, 4. Septem-
ber, Treff: 13.30 Uhr, Bahnhof Markkleeberg, Buslinie 70
„Auf leisen Pfoten“ – Im Blickpunkt steht die Europäische 
Wildkatze, die auch schon wieder durch den Auwald der 
Messestadt schleicht. Die Besucher erfahren mehr über die 
Lebensräume und täglichen Gefahren der Europäischen Wild-

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 5. August

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr – Spielenach-
mittag 

• Mittwoch, 7. August
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 8. August
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Ein Nachmittag mit 
Lene Voigt"

• Montag, 12. August
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 14. August
 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
 - AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 15. August
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Seniorencafé

• Montag, 19. August
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr – Spielenach-
mittag
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 3. August 2024
Praxis Dipl.-Stom. Carsten Huss
Rosa-Luxemburg-Str. 18, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 6880067

• Sonntag, 4. August 2024
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2113626 

• Samstag, 10. August 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 11. August 2024
Praxis Thomas Ressel
Arthur-Hoffmann-Str. 92, 04275 Leipzig, Telefon: 0341 3919231

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016

Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

katze und können sich selbst als Wildkatzenforscherinnen 
und -forscher ausprobieren. Eintritt frei.

• Nachrichtenwerkstatt 
 - Datenschutz im digitalen Zeitalter – wie Sie Ihre Privat-
sphäre online schützen können: Do, 8. August, 17 – 19.30 Uhr
In einer immer stärker digitalisierten Welt ist der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten wichtiger denn je. In dieser Veranstaltung 
erfahren Sie, wie Sie sich sicher im Internet bewegen können. 
Wir zeigen Ihnen praktische Tipps und Tricks, um Ihre Privat-
sphäre zu schützen und Ihre Online-Sicherheit zu erhöhen. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Praxis Thomas Ressel
Arthur-Hoffmann-Str. 92, 04275 Leipzig, Telefon: 0341 3919231

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
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In einer immer stärker digitalisierten Welt ist der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten wichtiger denn je. In dieser Veranstaltung 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, 

erreichen Sie uns unter: linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Grüne Erfolge in Sachsen
Am 1. September 2024 wird der nächste Sächsische Landtag gewählt. 
Wir BÜNDNISGRÜNEN waren zum ersten Mal an einer sächsischen 
Regierungskoalition beteiligt und wollen weiterhin Verantwortung 
übernehmen. Politik wird leider oft nur bei Konflikten wahrgenommen. 
Wir möchten Ihnen in dieser und der nächsten Ausgabe berichten, 
was wir in der Koalition erreichen konnten: • Mit dem Energie- und 
Klimaprogramm haben wir Sachsen erstmals auf den Weg zur Klima-
neutralität gebracht. • Durch Klimamillionen unterstützen wir kom-
munale Investitionen in Klimaschutzmaßnahmen. • Die verpflichtende 
Beteiligung von Kommunen an den Erlösen des EE-Ausbaus fördert 
umliegende Ortschaften. • Durch die Wiederherstellung von natürli-
chen Flusslandschaften sorgen wir für mehr Hochwasserschutz. • Wei-

terhin stellen wir mehr finanzielle Mittel für den Naturschutz bereit, 
investieren massiv in den zukunftsfähigen Waldumbau und verankern 
die Förderung von Stadtgrün, Hecken, Alleen und Streuobstwiesen 
gesetzlich. • In der Landwirtschaft haben wir ein Kompetenzzentrum 
für Ökolandbau, die Bio-Regio-Modellregionen und die Agentur für 
regionale Lebensmittel geschaffen. • Der Tierschutz wird endlich durch 
einen Landestierschutzbeauftragten hauptamtlich organisiert und 
überwacht. • Im Bereich der Wirtschaft sorgen wir für die Verdopp-
lung des Meisterbonus‘, für flächendeckende Glasfaseranschlüsse, für 
eine Modernisierung der Schuldenbremse, um den Investitionsstau zu 
beheben, und für die Einführung einer dualen Hochschule zur Siche-
rung von Fachkräften. Ihre Markkleeberger Grünen

Weil es um Sachsen geht – unser Kandidat Oliver Fritzsche
Am 1. September finden die Wahlen zum 8. Sächsischen Landtag 
statt. Seit 2009 vertritt der gebürtige Markkleeberger Oliver Fritz-
sche die Interessen der Bürgerinnen und Bürger unserer Region in 
Dresden. Mit seiner langjährigen Erfahrung, seiner hohen Fachkom-
petenz und großer Ausdauer setzt er sich dort erfolgreich für die 
Belange des Leipziger Neuseenlandes ein. Oliver Fritzsche ist ein Poli-
tiker mit Herz und Verstand. Er steht für eine Politik des guten Mitei-
nanders und eine Politik, die die Menschen in den Mittelpunkt stellt 
und Lösungen für die realen Herausforderungen unseres Alltags bie-
tet. Seine Arbeit ist geprägt von Transparenz und Dialogbereitschaft. 
Dies zeigt er auch in seiner Arbeit als langjähriger Stadt- und Kreisrat 
sowie in seiner Funktion als Fraktionsvorsitzender im Markkleeberger 

Stadtrat. Besonders wich-
tig ist ihm die Unterstüt-
zung des ehrenamtlichen 
Engagements, das einen wesentlichen Beitrag zum Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft leistet. Ebenso setzt er sich für eine gute ärzt-
liche Versorgung, die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
und eine positive wirtschaftliche Entwicklung ein. Gemeinsam mit 
Michael Kretschmer möchte er weiter für ein lebenswertes Sachsen 
arbeiten. Wir als CDU Markkleeberg sind überzeugt: Oliver Fritzsche 
ist die beste Wahl für Markkleeberg und die Region. Geben Sie ihm 
am 1. September Ihre Stimme und helfen Sie mit, Markkleeberg und 
Sachsen weiter voranzubringen.  Ihre Markkleeberger Union

Markkleeberg wählt blau
Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für die hohe 
Wahlbeteiligung bedanken, mit fast 7000 Stimmen hat die AfD 
ein hervorragendes Ergebnis erzielt. Leider fehlen in Markkleeberg 
weitere Mitglieder, so ist es nur ein statt fünf Sitze. Ich freue mich 
auf die Arbeit im Stadtrat, wir streben natürlich an wie bisher 
Bürgerdialoge durchzuführen um den Belangen der Bürger im 
Stadtrat gerecht zu werden. Gerne können Sie jederzeit mit uns 
in Kontakt treten, Ihre Anregungen, Vorschläge und Sorgen finden 
bei uns immer ein offenes Gehör.
Kontakt: 
Mathias Hantsch Tel.: 015203652782 Email: mathias.hantsch62@
gmail.com

Jörg Dornau stellvertretender Vorsitzender, Mitgliederverwaltung
Tel.: 0172 5254762 Email: joerg.dornau@afd-landkreisleipzig.de

Mit freundlichen Grüßen Ihr Mathias Hantsch

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
einen guten Start in das neue Schuljahr.

Ihre Markkleeberger Union

www.cdu-markkleeberg.de

CDU CDU
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Markkleeberg historisch

Es war einmal: „Nieten“ in Hosen und einstige Televisionen
Nichts aus dem Märchenbuch, sondern Alltägliches aus „grauer“ Vorzeit
Eine Niete ist bekanntlich ein breitgeschlagener Nagel oder ein 
Los ohne Gewinn. Ab und an im Alltag gelten diese fünf Buchsta-
ben auch als negatives Werturteil für Alt und Jung, sind aber nun 
doch etwas aus der Mode gekommen. Ich bleibe beim Modischen: 
Nietenhose.

Vor Jahrzehnten entdeckte ich diese Begehrte, zum Geburtstag, 
in einem Westpaket. Sie passte wie angegossen. Ich trabte stolz in 
meine Schulklasse, zwei Jungs trugen seitdem echte Levi's-Jeans. 
Wir wurden jedoch vom Lehrer ermahnt, das Markenschild zu ent-
fernen. Kein Problem, obwohl ich den Grund nicht begriff. 

Weitaus mehr 
Aufregung bei den 
Halbstarken (ein sei-
nerzeit übliches Wort 
für Jugendliche) ver-
ursachte folgender 
Zettel, der auch in 
Markkleebergs Schau-
kästen prangte, wenn 
beim Tanzen in den 
60er-Jahren Twist, 

Beat oder Slop in der „Linde“ oder im „Forsthaus“ angesagt war.  
Es war einmal! Die Jeans überlebten unangefochten bis in 

unsere Tage, auch beim Tanzen, und sterben nicht aus. Gehe ich 
heute durch Markkleebergs Straßen trägt inzwischen fast jeder 
und jede zwischen acht und 80 Jahren dieses Beinkleid. Meine 
neueste Jeans kaufte ich jetzt in Leipzig, mit USA-Schild, produ-
ziert jedoch in Bulgarien und nicht billig.

Ja, vieles ändert sich. Der Begriff Telefonie, ist heute aus dem all-
täglichen Gebrauch fast verschwunden. Er stand einst für Sprech-
funk und Fernmeldewesen. Telefonzellen gibt es längst nicht mehr, 
eine gelbe aus Metall befand sich am Bahnhof und „drohte“ an 
der Eingangstür „Fasse Dich kurz!“. Eine aus Glaswänden, am Ein-
gang des agra-Parks, sah freundlicher aus mit ihrem angeketteten 
Telefonbuch, damit es keiner „mitgehen“ lässt. Ja, wer einen sol-
chen Apparat damals zu Hause hatte, war seit den 50er-Jahren 
durchaus privilegiert. Schaue ich in alte Adressbücher, waren vor 
80 Jahren in unseren Orten vor allem Geschäftsinhaber und Ärzte 
mit dieser neuen Technik beglückt. Anrufe und Anrufer änder-
ten sich! Heute wird allerorten telefoniert und gemailt, was die 
handlich schmalen, nicht gerade billigen Geräte hergeben. Ständig 
und überall entstehen Selfies mit grienenden Gesichtern. Warner 
sprechen von Abhängigkeit und Sucht, besonders bei Kindern. Ich 
denke jetzt nicht über diese Netzaktivitäten nach, sondern über 
Televisionen. Das einstige lineare Fernsehen kommt langsam auch 
aus der Mode, vor allem bei Jüngeren. 

Television kann zum Problem werden, warnte vor 62 Jahren eine 
Überschrift im „Markkleeberger Kulturspiegel“. Darin ein zweisei-
tiger Artikel, aus dem ich zitieren möchte. Zunächst beschrieb er 
Informationsmöglichkeiten dieser neuen Technik. Aber: Besuchen 
uns hin und wieder liebe Freunde und Bekannte, dann stellt man 
zuweilen, ohne den Gast vielleicht zu fragen, den Fernsehapparat 
ein, und für Unterhaltung ist gesorgt. Ein persönliches Gespräch 
kommt an diesem Abend kaum noch zustande. An der Wohnungs-
tür werden noch einige verbindliche Worte ausgetauscht und der 
gemeinsame Abend fand sein Ende. Ein enttäuschter Gast soll mal 
gesagt haben: „Andere sprachen und dachten für uns!“

Ich beobachte heutzutage Leute, die am Tisch sitzen, sei es 
zu Hause oder im Lokal, die wenig miteinander reden, auf ihre 
Mini-Bildschirme starren und ganz nebenbei essen.

Leider immer weniger in Schubfächern vorhanden: Familiäre, 
intime Fotoalben zum Umblättern, nicht zum Scrollen. Vor über 
100 Jahren entwickelte sich auch bei uns das Porträtbild. Man 
bekam einen Termin beim Fotografen im Ort, ging vorher zum Fri-
seur, zog sich etwas Seriöses an, blickte starr in die Linse, falls 
eventuell ein Vögelchen herausflog, wie es oft Kindern verspro-
chen wurde. 

In Oetzsch entstand wahr-
scheinlich mit so einem Appa-
rat das Porträt dieses noblen 
Anwohners.

In meinem „Markkleeberger Tagebuch“ blättere ich, wie üblich, mit 
der Hand …

2003
Attraktiv: Endlich sind sie da die neuen Markkleeberger Postkarten 
im Format 23 x 12 Zentimeter. Auf die bisher übliche Rathausansicht 
wurde verzichtet. Man fotografierte (es war Kulturamtsleiter Ansgar 
Bovet) historische Bausubstanz und Cospudener Seemotive.

Feuerverbot: In Markkleebergs Wäldern gilt im August: Waldbrand-
stufe 3. Die Bevölkerung soll den Durst von Straßenbäumen löschen 
helfen, darum bittet das Umweltamt. 

Hildebrandianer: Der Abiturjahrgang 1953 traf sich. Erinnerun-
gen wurden ausgetauscht, nicht nur an Lehrer, auch der einstige 
legendäre Bäcker Förster an der Ecke vor dem Rathaus, der Schüler- 
generationen mit Strumpfsohlen (prima Streuselkuchen für 10 Pfg.) 
versorgte, wurde bedacht.

2004
Ausleuchten: Das Tiefbauamt führt Beleuchtungsproben durch. 
Grund ist, herauszufinden, ob das Anstrahlen markanter Ortspunkte 
mit leistungsstarken Scheinwerfern sinnvoll ist. (Rathaus und Mön-
chereibrücke werden u. a. getestet) Aber: Nachtstrom wird teurer.

2009
Einbruchserie: In fünf Markkleeberger Einfamilienhäuser ist einge-
brochen worden. Es betraf die Prödelner Straße, den Kastanienweg, 
den Equipagenweg. Über die aufgehebelte Terrassentür kamen die 
Täter in den Wohnbereich und entwendeten Bargeld und Schmuck.

Auf Wiederlesen im Journal 18 / 2024
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)
(Abbildung: Archiv Zock)
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Bildung

Sommerfreude und Herbstzauber
Angebote der Volkshochschule Landkreis Leipzig
Die Volkshochschule Landkreis Leipzig 
startet mit einem vielfältigen Programm in 
die zweite Jahreshälfte, welches die Leich-
tigkeit des Sommers und den farbenfrohen 
Herbst verbindet. Ob Ayurveda, künstliche 
Intelligenz oder nachhaltige Energie – in 
den kommenden Monaten bietet die VHS 
spannende Highlights, um den Spätsom-
mer und Herbst aktiv zu gestalten.

Für alle Alters- und Interessengruppen 
hält die VHS breitgefächerte Angebote aus 
den Themenfeldern Mensch und Gesell-
schaft, Kultur und Gestalten, Gesundheit 
und Ernährung, Digitale Welt und Beruf 
sowie Sprachen bereit. Besonders praxis-
nahe Themen wie Online-Banking, Smart-
phone- und Computerkurse für Senioren 
sowie Informationen zu Energie, Politik 
und Künstlicher Intelligenz werden aus-
gebaut. So schafft die VHS zahlreiche 
Möglichkeiten sich mit Freude persönlich 
weiterzuentwickeln, Freunden zu begeg-
nen sowie gesellschaftlichen Teilhabe und 
Beteiligung zu erleben.

Kulinarisch Interessierte 
können sich bei unse-
ren ayurvedischen 
Angeboten auspro-
bieren oder beim 
Backen im „Brot-Kurs 
Roggenkruste“ ihre 
Backkünste erweitern und erfah-
ren, wie man natürliche und schmackhafte 
Brote ohne Zusatzstoffe herstellt.

Für kreative Köpfe und Kunstliebhaber 
bietet die VHS zum Beispiel eine Reihe 
von Mal- und Zeichenkursen an. Im Kurs 
„Maltechniken als Mischtechniken“ expe-
rimentieren Sie mit verschiedenen Mate-
rialien und Techniken, um Ihren eigenen 
künstlerischen Ausdruck zu finden. Kin-
der können in der „Kinder-Zeichenschule“ 
ihre Zeichenfähigkeiten verbessern und 
lernen, verschiedene Motive realistisch 
darzustellen.

Technikinteressierte kommen beim Work-
shop „Frag die KI! Nutzen und Grenzen 
Künstlicher Intelligenz in Alltag und Beruf“ 
auf ihre Kosten. 

Die VHS bietet zudem Exkursionen zu 
nachhaltigen Energieprojekten an. Im 

Kurs „Elektromobilität, Photovol-
taik, thermische Solartechnik und 
Heizzentrale“ besuchen Sie einen 
historischen Bauernhof, der diese 

Technologien vereint. Wer sich frem-
den Kulturen annähern und neue, moderne 
Methoden des Sprachenlernens ausprobie-
ren möchte, könnte im Kurs „Arabisch für 
Anfänger“ oder im „Spanisch – intensives 
Sprachtraining an zwei Wochenenden“ das 
Richtige finden. 

Entdecken Sie die Vielfalt der VHS Land-
kreis Leipzig – ein vollständiger, tagesak-
tueller Überblick über alle Angebote findet 
sich auf der Internetseite der Volkshoch-
schule. Neue Themen und Termine wer-
den kontinuierlich hinzugefügt. Zusätzlich 
empfiehlt es sich, den VHS-Newsletter zu 
abonnieren, um keine neuen oder „Early-
Bird“ Angebote zu verpassen.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

n www.vhs-lkl.de

Das  
komplette 
Angebot ist 
tagesaktuell 
auf unserer 
Webseite.

Sommerhighlights für Markkleeberg
Wie wäre es mit einem Kurs im Bereich Sprachen, Gesundheit, Weiterbildung, 
Kreativität oder den gesellschaftlichen Themen unserer Zeit?  
Jetzt den richtigen Kurs finden und Platz sichern: www.vhs-lkl.de

Mit freundlicher  
Unterstützung der

Digitale Angebote – halten Sie persönlich Schritt! 
Excel Einführungskurs    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 09 .09 . // ab 17:00
Fit mit dem eigenen Laptop   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 10 .09 . // ab 17:30
Digitale Dienste im Alltag nutzen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 10 .09 . // ab 16:15
Onlinebanking für Senioren   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Do, 19 .09 . // ab 10:00
Aufbaukurs Word und PowerPoint 2021  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 24 .09 . // ab 10:30
Aufbaukurs MS Office 2021 und OpenOffice   .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 01 .10 . // ab 13:00
Die Welt des Android-Smartphones - Aufbaukurs 2   .  .  .  . Di, 22 .10 . // ab 14:30

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Englisch für Anfänger (Senioren)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 02 .09 . // ab 10:45
Französisch für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 21 .08 . // ab 18:15
Deutsche Gebärdensprache (DGS 1)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 27 .08 . // ab 17:00
Englisch Aufbaukurs für Senioren   .  .  .  .  .  . Mi, 28 .08 . // ab 9:15 oder ab 11:00
Spanisch - intensives Sprachtraining  
an 2 Wochenenden (A1)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Sa, 21 .09 . // ab 09:30
Russisch - leichter Wiedereinstieg - Schnupperkurs   .  .  . Di, 24 .09 . // ab 10:00

Infos und Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de | info@vhs-lkl.de | Telefon 0341-3502635

Sie haben 
Fragen zu

 unseren Kursen? 

Rufen Sie uns an,
 wir beraten 

Sie gern!

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Handlettering und Ornamentales Aquarellieren   .  .  .  .  .  .  . Fr, 09 .08 . // ab 18:45
Grundlagen Portraitzeichnen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 12 .08 . // ab 09:00
Kinder Zeichenschule   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 13 .08 . // ab 15:30
Bob Ross® - Ölmaltechnik    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Sa, 24 .08 . // ab 10:00
Orientalischer Tanz   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 04 .09 . // ab 18:00
Maltechniken als Mischtechniken   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 01 .10 . // ab 13:00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Ayurveda für den Sommer   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Sa, 10 .08 . // ab 10:00
Qi Gong für Fortgeschrittene   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 19 .08 . // ab 19:45
Pilates   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 23 .08 . // ab 16:30
Brot-Kurs Roggenkruste   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 23 .08 . // ab 17:00
Pilates - Fit für die Enkel   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 27 .08 . // ab 09:00
Mit Pilates in den Tag   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 27 .08 . // ab 10:15
Kräftigende Aqua-Gymnastik   .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 03 .09 . // ab 09:00 oder ab 10:00
Taijiquan   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 03 .09 . // ab 18:30
„Ritucarya“ - Ayurvedisch leben mit den Jahreszeiten   .  .Sa, 14 .09 . // ab 10:00
Pilze in der Neuen Harth   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 27 .09 . // ab 18:00
Kefir, das weiße Gold aus Milch   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Sa, 05 .10 . // ab 10:00
Baguette backen besser als die Franzosen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 25 .10 . // ab 17:00

Gesellschaftliche Themen unserer Zeit! 
Elektromobilität, Photovoltaik, thermische Solartechnik  
und Heizzentrale  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Do, 19 .09 . // ab 17:00
Werbung für klimaschädliche Produkte   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 02 .10 . // ab 19:00
Frag die KI! Nutzen und Grenzen  
Künstlicher Intelligenz in Alltag und Beruf   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 05 .11 . // ab 19:00

Landkreis Leipzig

- Anzeige -
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Zahngesunde Schultüte
Die besten Ideen und Tipps
Aufgeregt stehen sie auf dem Schulhof. 
Der Einschulungstag ist endlich gekom-
men! Mit dem Ranzen auf dem Rücken und 
der Schultüte in der Hand freuen sich die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler auf ihren 
großen Tag. Aber womit die Schultüte am 
besten befüllen? Die Initiative proDente rät 
zu einem bunten Mix aus ausgewählten 
Süßigkeiten und kleinen Geschenken. Die 
besten Ideen und Tipps gibt es in der pro-
Dente-Checkliste Schultüte.

Auch wenn sie traditionell Süßigkeiten 
enthält und mancherorts sogar „Zuckertüte“ 
heißt: Lieber einige wenige ausgewählte 
Süßigkeiten statt zu viel Zucker. Denn Kinder 
und Jugendliche in Deutschland verzehren 
etwa doppelt so viele Süßwaren und Snacks 
und nur halb so viel Gemüse und Obst wie 
empfohlen. „Ein hoher Zuckerverzehr erhöht 
nicht nur das Risiko für Übergewicht und 
Diabetes, sondern schadet auch den Zäh-
nen“, erklärt Dr. Romy Ermler, Vorstands-
vorsitzende der Initiative proDente e. V. und 
Vizepräsidentin der Bundeszahnärztekam-
mer (BZÄK). „Denn Zucker ist Nährstoff für 

Bakterien und kann so auf Dauer 
Zahnkaries verursachen.“ Am bes-
ten nur eine Handvoll Lieblings-
süßigkeiten des Kindes in die 
Schultüte legen oder zahnfreundliche Alter-
nativen auswählen. Zuckerfreie Produkte 
sind mit dem Siegel „Zahnmännchen“, dem 
Zahn mit weißem Schirm, gekennzeichnet. 
Rund um gesunde Zähne bietet die Initia-
tive proDente zwei Kinderbücher an, die – 
wie die Checkliste – auf www.prodente.de 
kostenfrei erhältlich sind.

n Bunter Mix aus Dingen, die Kindern 
Freude bereiten
Die proDente-Checkliste Schultüte enthält 
viele Ideen und Tipps, die Kindern Lust auf 
Schule machen. Die kleinen Geschenke sind 
eine zahnfreundliche Alternative zu klassi-
schen Süßigkeiten. Wie wäre es mit einem 
Freundebuch, in das sich die neuen Klassen-
kameradinnen und Klassenkameraden ein-
tragen können? Ein erster eigener Geldbeutel 
oder ein cooler Schlüsselanhänger unter-
stützen die zunehmende Selbstständigkeit 

der Kinder. Aber auch nützliche Dinge wie 
lustige Aufkleber oder schicke Stifte stehen 
hoch im Kurs. „Aus fünf Kategorien können 
sich Eltern und Freunde je nach Interesse 
des Kindes in der Checkliste Anregungen für 
eine zahnfreundliche Schultüte holen und 
sie individuell zusammenstellen“, erläutert 
Dirk Kropp, Geschäftsführer der Initiative 
proDente e. V. „Von vorab gefüllten Schultü-
ten, die im Handel angeboten werden, ist 
hingegen abzuraten. Sie enthalten meist 
viel Süßes mit Zucker und Spielwaren, deren 
Qualität unklar ist“, so Kropp.

Initiative proDente e. V.

Zahnmedizinische Versorgungszentren 
in Leipzig GmbH, Außenstelle Markkleeberg
Koburger Straße 91 · 04416 Markkleeberg

 0341 3585510
 info@zmvz-leipzig-markkleeberg.de
 zmvz-leipzig-markkleeberg.de

Unser Leistungsspektrum:
· Oralchirurgie
· Hauseigenes, meistergeführtes Labor
· Implantologie und moderne Prothetik
· Prophylaxe für Erwachsene und Kinder
· Ästhetische Zahnheilkunde

· Bleaching
· Karies- und Parodontosebehandlung
· Laser und Sedierung
· Veneers und Zahnstellungskorrekturen
· Mobile Betreuung in Pflegeeinrichtungen

 Wir sind in Markkleeberg für Sie da:
 Mo – Do: 07:30 – 12:30 & 14:00 – 18:30 Uhr
 Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr

Familienfreundlich und familiengeführt: Seit Oktober 2023 ist in der Koburger Straße 91 
die Außenstelle des von Dr. Michael Wostratzky und seinen Eltern geführten 
Zahnmedizinischen Versorgungszentrum eröffnet.

Drei Zahnärzte und ihr Team bieten Ihnen moderne Zahnmedizin auf höchstem 
Niveau in einer familiären, modernen und stylischen Atmosphäre. Qualität, 
fachliche Kompetenz, sorgfältige Planung, ehrliche Bemühungen und gewissenhafte 
Handlungsweise sind dabei höchstes Gebot. Unseren Patienten widmen wir viel 
Zeit und Aufmerksamkeit und bieten mit unserem hauseigenen, meistergeführten 
Dentallabor eine Rundumversorgung.

VOR ORT in Markkleeberg:

Zahnmedizinisches Versorgungszentrum · Außenstelle Markkleeberg
Ihre familienfreundliche Zahnarztpraxis

Fo
to

: I
ni

tia
tiv

e 
pr

oD
en

te
 e

. V
.

Kein Zucker in der Pause Tipp: Kein Zucker bei Pausenbrot und Getränken. 
Lieber Paprika, Gurke, Apfel in den Tornister legen.  
Mineralwasser löscht den Durst. Säfte, Limonaden, 
Eistees benötigen die Kids auf dem Schulhof nicht. 
Und wenn Süßes, dann zu festen Zeiten und nicht 
über den ganzen Tag verteilt.

Zahnfreundlich 

Leckereien mit diesem Logo sind gut für die Zähne 

Versteckter Zucker Aufgepasst: Maltose, Glucose, Fructose oder Saccharose. 

Klingt toll, ist aber alles Zucker. 

Mit Fuß und Rad Muss es immer das Auto sein? Besser: 

Der gemeinsame Fußweg oder eine Tour mit dem Rad zur Schule sind gesund. Auf dem Weg gibt es viel zu entdecken.

Checkliste Schultüte Initiative proDente e. V.

#WENIGERZUCKER 

2024

NÜTZLICH 
•  Reßektoren •  Trinkßasche •  Brotbox 

•  Obstbox 
•  Etui 
•  Federmäppchen •  Buntstifte 
•  Wachsmalstifte •  Radiergummi •  Fahrradklingel •  Anspitzer 

•  Turnbeutel 
•  Bücher 
•  Bilderbücher •  Malbücher 
•  Lernspiele (Memory) •  Wecker 
•  Erste Armbanduhr •  Schlüsselanhänger •  SOS-Armband •  Taschenlampe •  Geduldsspiel

1

BASTELN 
• Wasserfarbe • Fingermalfarben • Glitzerstifte 

• Stempel 
• Tattoos 
• Schere 
• Schnitzmesser • Malkreide 
• Knetgummi 
• Bastelpapier • Perlen

2

COOL  
•  Musikspieler 
•  Baseball-Cap 
•  CD mit cooler Musik •  Freundschaftsband •  MP3-Player

5
GESUND 

• Zahnbürste 
• Zahnputzbecher • Milchzahnbox • Motiv-Taschentücher • Hygiene-Tücher • Kaugummi zuckerfrei

4

Zahnputzlieder                               proDente in Social Media

SPIELEN 
• Mini-Autos 
• Mini-Skateboard • Fussball 
• Flummi 
• Kuscheltier 
• Tischtennisschläger • Sammelkarten • Ball 

• Gummitwist • Quartett 
• Wasserbomben • Luftballons

3
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Gesundheit

Privatarztpraxis für ganzheitliche Medizin auf  
Basis traditioneller chinesischer Medizin

0152 52051296
Hauptstraße 62, Markkleeberg 

www.tcm-leipzigerland.de

Cannabis
Wie gefährlich ist der Konsum wirklich?

Seit dem 1. April 2024 sind der Erwerb und 
Konsum von Cannabis für Erwachsene in 
Deutschland legal. Viele stellen sich nun 
die Frage: Wie gesundheitsschädlich ist der 
Konsum? Oder gibt es gar einen gesunden 
Konsum? Anlässlich des 
Weltdrogentags, der 
jedes Jahr am 26. Juni 
stattfindet, ist die Stif-
tung Gesundheitswissen 
dieser Frage nachgegan-
gen und hat evidenzba-
sierte und laienverständliche 
Informationen dazu erstellt.

n Der gesunde Cannabis-Konsum – 
Mythos oder Wahrheit?
Experten sind sich einig: Einen gesunden 
Konsum gibt es nicht. Jeder gerauchte 
Joint birgt eine Gesundheitsgefahr. Auch 
wenn der gelegentliche Konsum nicht 
sofort abhängig oder krank macht, gibt es 
verschiedene Gesundheitsrisiken. Das Rau-
chen kann die Atemwege schädigen und 
beim Verzehr von Cannabis, zum Bespiel 
als so genannter „Space Cake“, besteht die 
Gefahr der Überdosierung, da die Wirkung 
beim Verzehr erst verzögert einsetzt. Als 
Folge können z. B. akute psychiatrische 
Störungen auftreten.

n Das Gesundheitsrisiko begrenzen 
– geht das?
Wie schädlich der Cannabis-Kon-
sum ist, hängt von vielen Faktoren 
ab. Einige davon kann man selbst 

beeinflussen. Zum Beispiel: Je 
höher der THC-Gehalt im Can-

nabis ist, desto größer ist das 
Risiko für gesundheitliche 

Folgen. Also besser Cannabis-Produkte 
mit wenig THC bevorzugen. Und je tiefer 
man den Dampf inhaliert, desto schäd-
licher ist er für die Atemwege. Auch die 
Menge hat einen Einfluss auf die Gesund-
heit. Experten empfehlen, nicht öfter als 
zwei- bis dreimal pro Woche Cannabis zu 
konsumieren.

n Süchtig nach Cannabis – was nun?
Wer süchtig nach Cannabis ist, merkt dies 
meist an psychischen und körperlichen 
Entzugserscheinungen, wenn der Canna-
bis-Konsum über einen längeren Zeitraum 
pausiert: Unruhe, Depressionen, Schlafpro-
bleme oder auch Bauchschmerzen, Schwit-
zen oder Fieber sind nur einige Symptome. 
Professionelle Hilfe erhalten Betroffene in 
Suchtberatungsstellen, Suchtambulanzen 
oder in Schwerpunktpraxen. Die Beratung 
ist anonym und meist kostenlos.

Alle weiteren Informationen zum Thema 
Cannabis-Konsum finden Sie online auf:  
www.stiftung-gesundheitswissen.de/wissen/ 
cannabis/konsum� ots

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Zuhause-Physio Penzlin

Heilpraktikerin für Psychotherapie und Bindungsanalyse
Anett Holzmüller

Tel. 0176 70724943 · wurzeldeslebens.com

* Einzel- & Paartherapie / -beratung
* Bindungsanalyse nach Hidas & Raffai
* Prä- & Perinatale Psychotherapie
* Begleitung bei (unerfülltem) Kinderwunsch

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Gruppenangebot für Angehörige und Freunde von 
Sucht erkrankten – jetzt mit neuem Termin

Die Suchtberatung des DRK Kreisverband Leipzig-Land e. V. hat 
vor einem halben Jahr eine Gruppe für Angehörige und Freunde 
von Suchtkranken gegründet und ist offen für neue Mitglieder. 
Die Treffen finden immer am zweiten Mittwoch eines Monats von 
16.30 bis 18.00 Uhr in der DRK-Suchtberatungsstelle im Mark klee
berg- Center, Kirschallee 1 statt. Diese Gruppe soll wie ein Freun-
deskreis sein, in dem die Teilnehmenden miteinander Zuspruch, 
Empathie und Halt erleben, hören wie andere mit ihrer Situation 
umgehen und Tipps bekommen. Interessenten können gerne her-
einschauen und sind herzlich willkommen! Bei Fragen steht die 
Suchtberatungsstelle unter 0341 35411221 oder suchtberatung@ 
drk-leipzig-land.de zur Verfügung.� DRK KV Leipzig-Land e. V.
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Sana Kliniken
Leipziger Land

Tag der 
offenen Tür
Samstag, 10. August 2024
15:00 - 17:00 Uhr 

Den Allerkleinsten gilt unsere besondere Fürsorge. Sie bedürfen einer
modernen Spitzenmedizin und der liebevollen Nähe ihrer Eltern von Anfang an.

Wir laden Sie auf einen Blick hinter die Kulissen ein. Wenn Sie schon immer
mal wissen wollten, was medizinisch heutzutage möglich ist, um den Kleinsten
einen guten Weg ins Leben zu ebnen, kommen Sie vorbei.

Was Sie erwaret

Für Interessierte
Geführte Rundgänge durch die
Intensivstation, Besichtigung
der Kreißsäle, Vorwehenzimmer
und der Wochenstation
Gespräche mit Kinderärzten,
Kinderkrankenschwestern,
Gynäkologen und Hebammen

Für Kinder
Kinderspaß mit unserer Klinik-
Clowns
Sprechstunde für kranke Teddys
und Puppen
Herztakt spüren – schau deinem
Herz beim Arbeiten zu
Ein Geschwisterchen ist
unterwegs – ich möchte helfen
Ponyreiten auf dem Miniaturpferd
Lilly vom Verein Westlicht e.V.

Für Eltern und werdende Eltern
Professionelle Babybauchfotos
Ultraschall-Schnappschuss
vom Nachwuchs
Vorstellung der Elternschule
Was sagt mir mein Baby? Baby-
zeichensprache richtig deuten
Geborgen im Tragetuch – Sicher
unterwegs mit den Jüngsten
Ernährungsberatung für Kinder

Sana Klinikum Borna
Auditorium (3. OG)
Rudolf-Virchow-Straße 2
04552 Borna
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Autofahren im Sommer
Was erlaubt ist und was nicht
Aktuell sind viele Autofahrer auf dem Weg in den Urlaub oder 
bei sommerlichen Temperaturen unterwegs zu Tagesausflü-
gen an den See. Doch auch wenn es angenehmer ist, sich auf 
dem Weg dorthin mit Flip-Flops oder sogar barfuß hinters 
Steuer zu setzen, sollte man lieber festes Schuhwerk wählen. 
Der ADAC erklärt warum und gibt zudem Tipps zur richtigen 
Ladungssicherung und erläutert, warum nicht jede Sonnen-
brille fürs Autofahren geeignet ist.

Zwar ist es nicht verboten, barfuß oder mit Flip-Flops Auto zu 
fahren. Kommt es jedoch zu kritischen Bremssituationen, kann 
der richtige Schuh von großer Bedeutung sein. Dann droht bei 
einem Unfall nicht nur eine Ordnungswidrigkeit, sogar eine 
gewisse Teilschuld kann dem Fahrer zugesprochen werden, da 
dieser gegen die im Straßenverkehr gebotene Sorgfaltspflicht 
verstoßen hat. Zudem kann die eigene Kaskoversicherung Leis-

tungen ganz oder teilweise wegen grober Fahrlässigkeit ver-
weigern. Der ADAC empfiehlt Schuhe zu wählen, die Halt und 
Sicherheit beim Autofahren geben und nicht zu breit sind.

Passen Surfbrett, SUP oder die aufgeblasene Luftmatratze 
nicht ins Auto, darf man sie nicht einfach provisorisch aufs 
Dach binden oder von Mitfahrern festhalten lassen. Auch bei 
kurzen Ausflügen ist die Ladung korrekt zu sichern: Es dürfen bei 
einer Vollbremsung oder plötzlichen Ausweichmanövern keine 
losen Gegenstände verrutschen, herumrollen oder herunterfal-
len. Andernfalls drohen ein Verwarnungsgeld von 35 Euro, bei 
Gefährdung sogar 60 Euro plus ein Punkt in Flensburg.

Sonnenbrillen schützen auch beim Autofah-
ren vor Blendung, aber nicht jedes Modell 
ist im Auto geeignet. Sonnenbrillen der 
Blendschutzkategorie 4 sind für den Stra-
ßenverkehr ungeeignet, hier lassen dunkle 
Gläser und ein hoher Blendschutz nur drei 
bis acht Prozent des Lichts durch. Auch Sonnenbrillengläser 
mit einer Lichtdurchlässigkeit von 25 Prozent und weniger bzw. 
einem Tönungsgrad ab 75 Prozent sind nach Einbruch der Dun-
kelheit nicht mehr tauglich für den Straßenverkehr. Der ADAC rät 
ohnehin davon ab, nach Einbruch der Dämmerung oder nachts 
eine Sonnenbrille zu tragen. Aufpassen muss man außerdem bei 
der Farbe der Gläser, damit Ampelleuchten und Blaulicht noch 
erkannt werden können. Braun oder grau getönte Gläser verfäl-
schen den Farbeindruck in der Regel am wenigsten.� PM ADAC e. V.

Dark background

Light background

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose
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Zusätzliche LVB-Nachtbusverbindung NXL 
zum Flughafen Leipzig / Halle

Seit 15. Juli 2024 werden der Flughafen 
Leipzig / Halle und umliegende Unterneh-
men zusätzlich auch in den Nachtstunden 
an den öffentlichen Nahverkehr angebun-
den. Die neue Nachtbuslinie NXL (Nacht 
eXpress Flughafen LEJ) verbindet künftig 
den Airport über den Leipziger Norden mit 
dem Zentrum der Stadt Leipzig. Finanziert 
wird die Angebotsverbesserung durch den 
Zweckverband für den Nahverkehrsraum 
Leipzig.

Die Linie NXL bietet täglich je Richtung 
zwei Nachtbusverbindungen für die sehr 
frühe Anreise oder sehr späte Abreise zum 

bzw. vom Flughafen. Die Busse starten 
immer um 0.50 und 2.22 Uhr am Leipziger 
Hauptbahnhof, in der Gegenrichtung star-
ten die Fahrten am Flughafen um 1.35 und 
3.05 Uhr. Im Leipziger Stadtgebiet werden 
Haltestellen in den Stadtteilen Eutritzsch, 
Gohlis, Möckern und Lindenthal bedient, 
mit dem NXL wird auch das Nachtbusan-
gebot in diesen Stadtteilen erweitert.

Der Fahrplan und die Fahrtwege der 
Linie NXL sind in das LVB-Nachtbusnetz 
eingebettet und mit dem MDV-Tarif nutz-
bar. Flüge, die vor 6.30 Uhr starten, sind für 
Reisende nun auch mit dem Nahverkehr 
gut erreichbar.

Die Linie wird durch die Leipziger Ver-
kehrsbetriebe (LVB) betrieben. Die Finanzie-
rung übernimmt der Zweckverband für den 
Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL) als Ergän-
zung zu den S-Bahn Linien S5 und S5X.

Katrin Lässig, SVP Real Estate und Nach-
haltigkeit der MFAG: „Die Einrichtung der 
Nachtbusverbindung durch die LVB ist eine 
gute Nachricht für unsere Reisenden und 
unsere Mitarbeitenden. Der Flughafen, der 

Leipziger Nordraum und das Leipziger 
Stadtgebiet werden durch die Linie NXL 
besser vernetzt und können nun auch 
nachts schnell und komfortabel mit dem 
Nahverkehr erreicht werden.“

ZVNL-Vorsitzender Kai Emanuel: „Wir 
freuen uns, die Nachtbusse in Ergänzung 
zu den S-Bahn-Linien anbieten zu kön-
nen und danken den LVB für die schnelle 
und unkomplizierte Einrichtung der Linie. 
Damit schaffen wir für Mitarbeiter und 
Reisende am Flughafen Leipzig / Halle ein 
Verkehrsangebot, das weit über die übli-
chen ÖPNV-Betriebszeiten hinausgeht.“

„Als Mobilitätsdienstleister freuen wir 
uns, mit dem neuen Nachtangebot Fahr-
gäste im Leipziger Norden besser anzubin-
den, und die Menschen an den Flughafen 
und in ihren Urlaub zu bringen“, so Sandy 
Brachmann, Bereichsleiterin Marketing und 
Prokuristin der LVB.

PM Mitteldeutsche Flughafen AG

Wir freuen uns auf Sie!
HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.deService

Wir räumen auf - Sie räumen ab.  HERCHER Winterreifen-Sale

Im Sommer an Winterreifen denken? Ja! Denn wer clever ist, macht bei unserem großen Lagerabverkauf sein Schnäppchen. 
Sofort verfügbare Winterreifen erwarten Sie – dazu starke Marken wie Continental und Dunlop. Worauf warten Sie noch? 
Sichern Sie sich jetzt ihren Favoriten.

Gleich zugreifen! Nur bis 31.08.2024 – und nur, solange der Vorrat reicht!

Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.08.2024. Stand 07/2024. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten.

195/65 R 15 91 T
Continental WinterContact TS 870

Aktionspreis: 64,89 €/Stück

165/70 R 14 81 T
Dunlop SP Winter Response 2

Aktionspreis: 67,36 €/Stück

205/55 R 16 91 H
Continental WinterContact TS 830 P AO

Aktionspreis: 90,46 €/Stück
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Haus verkauft oder gekauft?
Wie und wann erfolgt die Übergabe? Tipps für das Übergabeprotokoll

Ein Hausübergabepro
tokoll ist eine sehr 
wichtige Absicherung 
für die kaufende wie 
auch die verkaufende 
Partei. Nehmen Sie sich 
daher ausreichend Zeit 
für die Übergabe des 

Hauses und geben Sie die Schlüssel erst aus 
der Hand, wenn das Übergabeprotokoll voll-
ständig ausgefüllt ist und von beiden Par-
teien unterschrieben wurde.

n Warum ist ein Hausübergabeprotokoll 
so wichtig?
„Wir haben doch den Kaufvertrag, da ist ein 
separates Übergabeprotokoll nicht notwen-
dig!“ – Falsch! Der Kaufvertrag sagt nichts 
über wichtige Details aus wie etwaige bisher 
nicht erwähnte Mängel, Zählerstände oder 
noch vorhandenes Inventar, dessen Über-
gabe nicht vereinbart wurde. Diese Infor-
mationen werden im Übergabeprotokoll 
festgehalten, wenn Sie Ihr Haus verkaufen 
oder eines kaufen. Damit beugt dieses Doku-
ment möglichen Unstimmigkeiten oder gar 
Gerichtsverfahren schon im Ansatz vor.

Wenn kein Maklerbüro für den Verkauf 
beauftragt wurde, ist es ratsam, das Doku-
ment von einem unabhängigen Gutachter 
erstellen zu lassen.

n Bedingungen für die Hausübergabe:
•	Der Verkaufsvertrag wurde unterschrie-

ben und notariell beglaubigt.
•	Der volle Kaufpreis befindet sich auf 

dem Verkäuferkonto. Der Zeitpunkt der 
Zahlungsfälligkeit muss im Notarvertrag 
geregelt sein.

•	Alle wichtigen Unterlagen und Informa-
tionen für den Hausverkauf wurden im 
Vorfeld an die Käufer übergeben.

n Zeitpunkt und Ablauf der Übergabe:
Das Übergabeprotokoll ist das zentrale 
Dokument für die Hausübergabe. In der 
Regel bringen Sie als Verkäufer die Schlüs-
sel zum Übergabetermin mit, führen den 
finalen Rundgang durch und erstellen das 
Übergabeprotokoll. Dieses Dokument sollte 
von beiden Parteien und möglichst auch 
von einem Zeugen unterschrieben werden. 
Anschließend fertigen Sie Kopien in dop-
pelter Ausfertigung für den Verkäufer und 
den Käufer des Hauses an.

n Hausübergabe-Checkliste:
•	 Alle Zählerstände von Wasseruhren, Heiz-

körpern und Stromzählern müssen notiert 
werden. So können Sie bei einer späteren 
Beschwerde genau nachweisen, ab wann 
wer für Energie aufkommen musste.

•	 Eine Immobilie von Privat an Privat wird 
ohne Garantie „wie gesehen“ gekauft. Es 
sollte auf jeden Fall aber festgehalten 
werden, inwiefern Mängel bestehen, die 
zur Besichtigung vor Vertragsabschluss 
nicht vorhanden waren. Darüber hinaus 
sollte erwähnt werden, wer sich um die 
Beseitigung der Mängel kümmert. Dazu 
gehört auch die Frage, wer gegebenen-
falls nicht vereinbartes Mobiliar entsorgt.

•	 Verkäufer sollten alle Schlüssel aushändi-
gen – dazu gehören auch die Garage oder 
der Schuppen im Garten. Zudem wird 
notiert, wenn noch Schlüssel nachgelie-
fert werden. Nicht selten sind Schlüssel 
noch bei Verwandten oder Nachbarn.

•	 Sie sollten in jedem Fall Rechnungen von 
kürzlich getätigten Renovierungsarbeiten 
weitergeben. Wurden neue Fenster, Heiz-
körper oder Küchengeräte angeschafft, 
sollten die Rechnungen ebenfalls über-
geben werden. So können Käufer später 
einen Garantiefall geltend machen.

•	Geräte und Besonderheiten des Hauses 
sollten Sie bei der Übergabe immer kurz 
erklären. Achten Sie auch darauf, mögli-
che Bedienungsanleitungen oder Garan-
tiescheine zu übergeben.

Wer ein professionelles Maklerbüro mit dem 
Verkauf beauftragt hat oder über dieses eine 
Immobilie kauft, braucht sich in der Regel 
auch nicht um die Erstellung des Hausüber-
gabeprotokolls zu kümmern. Der Makler 
oder ich als Maklerin begleitete Sie nicht nur 
bis zur Unterzeichnung des Kaufvertrages, 
sondern auch darüber hinaus. Selbstver-
ständlich bereite ich das Protokoll vor und 
koordiniere den Termin mit allen Beteiligten. 
Wir treffen uns gemeinsam vor Ort, unter-
zeichnen das Übergabeprotokoll gemein-
sam mit mir als Zeugin und übergeben alle 
Schlüssel. Dies schließt dann den Verkaufs-
prozess final ab und ist für alle oft eine sehr 
emotionale Zusammenkunft. Für mich ist es 
jedes Mal ein kleiner Abschied, auch wenn 
mir die Menschen hier in Markkleeberg über 
den Weg laufen und ich nicht selten das fer-
tige neue Zuhause ansehen darf.

Bei Fragen rund um die Immobilie nut-
zen Sie den Immobiliensprechtag immer 
dienstags von 9.00 bis 19.00 Uhr und gern 
nach Vereinbarung!

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

- Anzeige -
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Das Gold des Gartens selbst gewinnen
Tipps für den unkomplizierten Einstieg ins Kompostieren
Warum immer wieder Dünger kaufen, wenn die Natur hochwer-
tige Materialien quasi frei Haus liefert? Mit einem Komposter 
lässt sich das sprichwörtliche Gold des Gartens selbst gewinnen. 
Der dabei entstehende Humus ist ein wertvoller Dünger. „Er 
sorgt für lockere und nährstoffreiche Böden, ist ein effektiver 
Wasserspeicher und fördert insgesamt ein gesundes Pflanzen-
wachstum“, erläutert der Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. Obst- 
und Gemüse abfälle aus der Küche lassen sich ebenso in Humus 
verwandeln wie Schnittgut aus dem Garten. Ein Häcksler hilft, 
große Äste für den Komposthaufen zu zerkleinern. Den Kompos-
ter können Gartenbesitzer entweder als fertigen Behälter kaufen 
oder aus Holz selbst bauen. Wie das unkompliziert gelingt, erklärt 
eine Anleitung unter www.stihl.de.

Die Natur ist geprägt von Kreisläufen: Blätter und abgestorbene 
Äste beispielsweise fallen zu Boden, werden zersetzt und zur 
Nährstoffquelle für neues Pflanzenwachstum. Dieses Prinzip kön-
nen sich Gartenbesitzer zunutze machen: Statt Dünger zu kaufen, 
können sie im eigenen Garten Kompost gewinnen. Dieser ist viel-
seitig einsetzbar – das bedeutet Recycling in Reinkultur. Mit dem 
Kompostieren zu starten, ist dabei einfacher, als viele denken.

n Humus tut dem Garten gut
Schnittgut aus dem Garten, aber auch Obst- und Gemüseabfälle 
aus der Küche verwandeln sich durch natürliche Prozesse und die 
Mitwirkung von Mikroorganismen im Komposter in wertvollen 
Humus. „Der selbst gewonnene Humus weist viele Vorteile auf: 
Er sorgt für lockere und nährstoffreiche Böden, ist ein effektiver 
Wasserspeicher und fördert insgesamt ein gesundes Pflanzen-
wachstum“, erläutert der Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. Platz 
ist dafür auf nahezu jedem Gartengrundstück: „Sehr gut geeignet 
ist eine ebene Fläche im Schatten oder Halbschatten. Dabei sollte 
der Kompost stets leicht feucht gehalten werden und windge-
schützt stehen.“ Hilfreich ist es zudem, das Kompostiergut stets 
sorgfältig abzudecken, damit es vor direkter Sonneneinstrahlung 
und Regen geschützt ist. Beim selbstgebauten Komposter eig-
net sich zum Beispiel eine Bambus- oder Schilfmatte sehr gut. 
Ein praktischer Helfer bei der Kompostherstellung ist der Garten-
häcksler: Er zerkleinert Schnittgut und Äste im Nu, sodass auch sie 
fein genug sind, um von den Mikroorganismen zersetzt zu werden. 
Kombihäcksler etwa von Stihl können sowohl weiche als auch 
harte, holzige Pflanzenbestandteile schnell verarbeiten.

n Komposter aus Holz einfach 
selbst bauen
Wer den Garten mit eigenem Hu
mus bereichern will, kann einen 
Komposter – zumeist Thermokom-
poster – kaufen. Mit ein wenig Ge-
schick ist es aber ebenso möglich, 
einen solchen Behälter aus Holz 
selbst zu bauen. Eine gute Wahl 
dafür sind widerstandsfähige und 
haltbare Hölzer mit einem hohen 
Harzanteil wie Lärche. Wie der 
Eigenbau unkompliziert gelingt, 
erfahren Gartenbesitzer etwa mit 
der Anleitung unter www.stihl.de, 
die Schritt für Schritt die Vorge-
hensweise beschreibt. Dort finden Sie auch Hinweise zum richtigen 
Anlegen eines Komposthaufens. Sorgen Sie für ein ausgeglichenes 
Maß an Feuchtigkeit und eine gute Durchlüftung, damit sich keine 
unangenehmen Gerüche bilden. Noch ein Tipp: Wer den Komposter 
nicht ständig im Blick haben möchte, kann ihn beispielsweise hinter 
Sträuchern, einer Hecke oder der Gartenlaube verstecken. So lässt 
sich die Freizeit auf der Terrasse entspannt genießen – verbunden mit 
dem guten Gefühl, dass gleichzeitig von allein neues „Gartengold“ 
entsteht.� Stihl AG & Co. KG

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Straße 57A 
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59 
www.viterma.com
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Maurer, Tiefbauer, Trockenbauer, 

Galabauer, Zimmerleute und Kraftfahrer

super Bezahlung, top Maschinenpark

Gewerbeviertel 7 · 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 456988 /-89 

E-Mail: bauteam-sauermann@t-online.de 
www.bauteam-sauermann.de

Bauunternehmen
DANIEL
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Brandschutzexperte: „Sich klarmachen, was zu tun ist“
Sich auf den Brandfall vorbereiten
Wenn es brennt, kommt es auf jede 
Sekunde an. „Bereiten Sie sich auf den 
‚worst case‘ vor, damit im Ernstfall keine 
wertvolle Zeit verloren geht“, empfiehlt 
Lars Inderthal, Brandschutzexperte bei 
Dekra. „Nehmen Sie sich die Zeit und 
machen sich vorher schon klar, was zu 
tun ist.“ Die richtige Vorbereitung auf 
einen Brandfall kann über Leben und 
Tod entscheiden.

Eine wichtige Verhaltensregel für den 
Brandfall klingt einfach, ist aber oft nicht 
leicht umzusetzen: Erst einmal Ruhe 
bewahren! Wer Hektik und Panik vermeidet, 
tut sich leichter, die Gefahrenzone zügig, 
aber kontrolliert zu verlassen. Außerdem 
sind andere gefährdete Personen zu war-
nen. Man tut gut daran, die gekennzeich-
neten Fluchtwege zu benutzen und die 
Türen von verrauchten Räumen hinter sich 
zuzuziehen. Schnellstmöglich sollte auch 
ein Notruf an die Feuerwehr (Telefon 112) 
abgesetzt werden. Hier gilt der Tipp des 
Dekra-Experten: Lieber einmal zu viel als 
einmal zu spät.

n Fluchtwege nicht zustellen
Ein wichtiger Aspekt bei Bränden ist der 
Fluchtweg. Der Rettungsweg muss bekannt 
und frei von Hindernissen sein. In Mehrfa-
milienhäusern darf er nicht mit Möbeln, 
Schuhschränken oder Fahrrädern zuge-
stellt sein. Sie können die Flucht behin-
dern und selbst Feuer fangen. Brennbare 
Gegenstände sind dort auf ein Minimum 
zu verringern. In jedem 
Fall muss die Haustüre 
von innen immer ohne 
Schlüssel zu öffnen sein, 
sonst kann das Treppen-
haus zur tödlichen Falle 

werden. „Aufzüge dürfen im Brandfall nie 
benutzt werden“, erinnert Dekra-Experte 
Inderthal.

n Verrauchtes Treppenhaus bedeutet 
Lebensgefahr
Verlässt man eine Wohnung, in der ein 
Brand ausgebrochen ist, sollten Personen 
möglichst die Türe hinter sich schließen, 
damit sich die gefährlichen Brandgase 
nicht auf dem Rettungsweg ausbreiten und 
die Flüchtenden gefährden können. Auch 
geringe Mengen von Brandrauch enthal-
ten giftige Gase, die bereits nach wenigen 
Lungenzügen zur Bewusstlosigkeit führen 
können. Ist das Treppenhaus bereits ver-
raucht, sollte man in der Wohnung bleiben 
und sich am Fenster bemerkbar machen.

n Niemals sich selbst in Gefahr bringen
In den ersten Sekunden, nachdem ein Brand 
entstanden ist, kann man noch versu-
chen, das Feuer mit einem Feuerlöscher zu 
löschen. „Man sollte sich vorher schon mal 
mit der Handhabung beschäftigt haben und 
genau wissen, wann ein Einsatz sinnvoll ist 
und wie man sich beim Löschversuch nicht 
selbst gefährdet“, rät Brandschutzexperte 
Lars Inderthal. Auch hier gilt unbedingt: 
Niemals Rauch einatmen. Im Zweifel bringt 
man sich in Sicherheit und überlässt die 
Brandbekämpfung der Feuerwehr.

n Monatlich Prüftaste drücken
Wenn es in der eigenen Wohnung brennt, 
kann man den Rauch schnell riechen. 

Das funktioniert aller-
dings nicht, wenn der 
Brand in einem ent-
fernten Raum der Woh-
nung entsteht oder die 
Bewohner schlafen. Die 

meisten Brandopfer bei Wohnungsbrän-
den sind deshalb in den Nachtstunden zu 
beklagen. Genau hier helfen Rauchwarn-
melder, die bereits bei geringen Mengen 
an Rauch einen lauten Alarmton abgeben 
und damit auch die schlafenden Bewoh-
ner so frühzeitig wecken, dass sie auf die 
Gefahr reagieren können. „Man hat fest-
gestellt, dass oft nur 120 Sekunden Zeit 
bleiben, um sich nach der Entstehung 
eines Brandes in Sicherheit zu bringen“, 
so der Dekra-Experte.

Rauchmelder sind in Deutschland seit 
Beginn des Jahres 2024 bundesweit in allen 
Bundesländern vorgeschrieben. Damit sie 
dauerhaft schützen, sollte ihre Funktion 
mit der Prüftaste jeden Monat gecheckt 
werden. Ist die Batterie weitgehend entla-
den, gibt das Gerät im Abstand von einigen 
Sekunden einen Signalton ab.

n Vorbereitung auf den Brandfall
•	Machen Sie sich vorab klar, was im 

Ernstfall zu tun ist.
•	Checken Sie die Fluchtwege: Wie verlau-

fen sie? Gibt es Hindernisse?
•	Gibt es genügend Rauchmelder? (Schlaf-

räume, Flure etc.)
•	Haben Sie den Rauchmelder in den letz-

ten vier Wochen getestet?
PM Dekra e. V.

Anwaltskanzlei 
Dr. Dörfler, Liefländer & Rothe

 Rechtsanwalt
Klaus-Peter Liefländer
FACHANWALT FÜR BAU- UND ARCHITEKTENRECHT

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Grundstücke · Bauverträge 
Solaranlagen

www.doe-li.de
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Selbstreinigendes Glas
Nie wieder Fenster putzen?

In modernen Einfamilienhäusern werden 
gerne große Glasflächen verbaut. Sie ver-
größern die Räume und bringen viel Tages-
licht, welches wichtig für uns Menschen 
ist. Jedoch, wer soll diese Glasflächen put-
zen? Seit ein paar Jahren gibt es selbstrei-
nigendes Glas auf dem Markt. Ist dies die 
erhoffte Lösung?

Ein bisschen Regen und Sonne und 
schon sind die Fenster wieder sauber. 
Glas, welches sich von allein reinigt, klingt 
für viele wie ein Traum. Das Geheimnis 
selbstreinigender Fenstergläser ist ihre 
Titandioxid-Beschichtung.

„Durch die Beschichtung haben die Gläser 
fotokatalytische und hydrophile Eigen-
schaften“, erklärt Jochen Grönegräs, Haupt-
geschäftsführer des Bundesverbandes 
Flachglas in Troisdorf. Damit diese Effekte 
zum Tragen kommen können, brauchen die 
Fenster also zwei Dinge: Sonne und Regen. 
„Die UV-Strahlung zersetzt organische Ver-
unreinigungen und durch das Ablaufen von 
Wasser wird das Glas von den Schmutzres-
ten gesäubert.“

Diese Funktionsschichten sind durch ein 
industrielles Verfahren dauerhaft mit dem 
Glas verbunden und müssen nicht aufge-
frischt oder ersetzt werden. Sie halten, 
solange die Fensterscheibe hält. Jedoch 
funktioniert der Effekt nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen.

n Da, wo es sich lohnt, ist es eine gute 
Investition
Wichtig ist, dass Sonne und Wasser das 
Glas gut erreichen können; auch der Nei-
gungswinkel der Glasfläche spielt eine 
Rolle, um eine ausreichende Fließge-

schwindigkeit des Was-
sers zu gewährleisten. 
Daher lohnt sich der Einsatz 
eher bei großflächigen Glasfas-
saden, wie Wintergärten, Panora-
mafenstern oder Vordächern. Besonders an 
Stellen, an die man nicht ohne Hilfsmittel 
herankommt, ist der Einsatz sinnvoll.

Normale Fenster in Einfamilienhäusern 
befinden sich hingegen oft unter Dach-
überständen. „Häufig prasselt der Regen 
nur auf den unteren Teil der Scheibe, sodass 
oben noch Verschmutzungen bleiben. Dann 
muss eben doch noch von Hand nachgear-
beitet werden“, so Grönegräs.

Grundsätzlich kann gesagt werden: 
Die innovativen Gläser können einem 
zwar nicht die gesamte Fensterputzarbeit 
abnehmen, aber durch selbstreinigende 
Gläser lässt sich viel Arbeit sparen. „Außer-
dem ist die Reinigung viel einfacher als 
bei normalen Fensterscheiben“, verspricht 
Grönegräs. „Denn der Schmutz haftet nicht 
so stark an der Glasoberfläche und lässt 
sich leichter entfernen.“� akz-o

Sparkasse Leipzig
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Ökologische Vorteile der Grabgestaltung
Die Gestaltung von Friedhöfen hat sich im Laufe der Jahrhunderte stark verändert
Die Implementierung ökologischer Grabgestaltung durch die 
sorgfältige Planung durch die professionelle Arbeit der Fried-
hofsgärtner bietet eine Vielzahl von Vorteilen für die Umwelt, 
die Gemeinschaft und die Hinterbliebenen.

In einer Zeit, in der der Schutz der Umwelt und Natur immer 
wichtiger wird, ist es nur logisch, dass auch Friedhöfe nachhalti-
ger gestaltet werden. „Eine Grabbepflanzung sollte ansprechend 
aussehen und pflegeleicht sein“, erzählt Michael Ballenberger, 

Friedhofsgärtner aus Frankfurt und Vorsitzender im Bund deut-
scher Friedhofsgärtner im Zentralverband Gartenbau e. V. Diesen 
Anspruch kann man mit einer naturnahen und ökologisch wert-
vollen Bepflanzung gut umsetzen. Grundsätzlich unterscheidet 
man bei der Grabbepflanzung zwei Formen. Die jahreszeitlich 
orientierte Wechselbepflanzung und die Dauerbepflanzung mit 
immergrünen Bodendeckern und der Rahmenbepflanzung.

Grundlegend von Bedeutung ist die Verwendung von unge-
füllten Blüten. Gefüllte Blüten sind sicherlich schön anzusehen, 
doch leider für die Insektenwelt vollkommen nutzlos, da die Tiere 
an die Staubblätter nicht herangelangen und diese Pflanzen 
somit zur Ernährung ausscheiden.

n Geeignete Arten für Dauer- und Wechselbepflanzung
Bei der Auswahl der Dauerbepflanzung stehen zum Beispiel Efeu 
(Hedera helix), Eibe (Taxus baccata), Immergrün (Vinca minor), 
Winterheide (Erica carnea) oder Lavendel (Lavendula angusti-
folia) zur Wahl. Unter den blühenden Stauden eignen sich vor 
allem Christrose (Helleborus niger), Grasnelke (Armeria spec.), 
Kriechender Günsel (Ajuga reptans), Leberblümchen (Heoatica 
nobilis), Mauerpfeffer / Fetthenne (Sedum spec.) und Vergiss-
meinnicht (Myosotis sylvatica).

„Die jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung sollte in etwa 20 
Prozent der Gesamtfläche nicht überschreiten und kann thema-
tisch angepasst werden“, informiert Michael Ballenberger. So Dunker

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Bestattungshaus

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Ein Trauerfall kann absehbar sein, aber auch plötzlich eintreten.  Bei einem Sterbefall zu Hause 
nehmen Sie bitte umgehend Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder dem Notdienst (116 117) auf. Dieser stellt die  
Todesbescheinigung aus, welche zusammen mit dem Personalausweis die zunächst wichtigsten Dokumente  sind.  
 
Als nächstes nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir stehen Ihnen Tag und Nacht zur Verfügung und kümmern uns auch 
an Sonn- und Feiertagen um die Überführung.

In einem persönlichen Gespräch in unserer Filiale besprechen wir dann gemeinsam alle 
notwendigen Schritte und Wünsche zur Gestaltung der Trauerfeier.

www.bestattung-leipzig.de    |  Tel.   034299 . 70 688

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Danksagung
Es ist so schwer, 

einen lieben Menschen 
zu verlieren, doch die 

große Anteilnahme durch 
Verwandte, Freunde und 

Bekannte in den schweren 
Stunden des Abschieds tröstet.

Ilse Fischer 
geb. Radtke

Ich danke allen, die in der 
schmerzlichen Stunde mit mir 

Abschied genommen haben.

Im Namen der Familie
Horst Fischer Foto: Adobe Stock / 

Anatoliy Sadovskiy
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Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, 
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

 Ingeborg Beyer
geb. Spöhr

* 12.11.1929  † 10.07.2024

In tiefer Trauer
Dein Ehemann Rolf 

Dein Sohn Lutz und Familie 
Dein Sohn Jens und Familie

Wir verabschieden uns auf dem 
Friedhof Markkleeberg-Gaschwitz, Hauptstraße 275.

Es ist egal, wann man einen Menschen 
verliert, es ist immer zu früh und es tut 
immer weh.

Wir nehmen Abschied von

HEIDI KNORR geb. Becher
* 26.12.1942  † 03.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Manfred
Dein Sohn Mario mit Familie
Dein Sohn Tommy mit Familie

Die Urnenfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Montag, den 19.08.2024 um 14.00 Uhr 
auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg, 
Hauptstraße 118 statt.

Foto: Adobe Stock / 
Anatoliy Sadovskiy

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau
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können im zeitigen Frühjahr die ersten Winterlinge (Eranthis 
hyemalis) und Schneeglöckchen (Galanthus nivalis) das Grab 
schmücken. Danach übernehmen Krokusse (Crocus spec.), Horn-
veilchen (Viola cornuta), Primeln (Primula) und Stiefmütterchen 
(Viola wittrockiana).

n Pflanzen mit Symbolcharakter
„Wer möchte, kann die Pflanzengestaltung auch nach ihrem 
traditionellen Symbolcharakter auswählen“, sagt Michael Bal-
lenberger. So steht der Efeu (Hedera helix) für die Unsterblich-
keit und die Treue, das Gänseblümchen (Bellis perennis) für die 
Mutterliebe, die Margerite (Asteroideae) ist ein Sinnbild für die 
vergossenen Tränen und Gräser stehen für die Vergänglichkeit 
des menschlichen Lebens.

Eine naturnahe Bepflanzung, welche an die standörtlichen Boden- 
und Lichtverhältnisse angepasst ist, führt zur Reduktion des Was-
serverbrauches. Hierbei ist ebenfalls die geschlossene Pflanzendecke 
von großer Bedeutung, da die Feuchtigkeit nicht so leicht verduns-
tet. Durch den Einsatz natürlicher Materialien wird der Verbrauch 
von Ressourcen reduziert und die Umweltbelastung minimiert. So 
bieten ökologische Gräber den Hinterbliebenen einen Ort der Ruhe 
und des Trostes, der in Harmonie mit der Natur steht.

Die Implementierung ökologischer Grabgestaltung auf Fried-
höfen ist nicht ohne Herausforderungen. Eine der größten Her-
ausforderungen besteht darin, die Bedürfnisse und Vorlieben der 
Hinterbliebenen zu respektieren, während gleichzeitig ökolo-
gische Prinzipien eingehalten werden. Friedhofsgärtner wissen 
genau auf die Wünsche ihrer Kunden einzugehen und dabei die 
richtige Auswahl an Bepflanzung zu treffen.

PM Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner mbH

Traueranzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.

 F
ot

o:
 G

es
el

ls
ch

af
t d

eu
ts

ch
er

 F
rie

dh
of

sg
är

tn
er

 m
bH



 Drei Tage
Party

3 0  J A H R E  P Ö S N A  P A R K

GRATIS

08. — 10. AUGUST

JAHRE

Feiert mit! 
Roland Kaiser  Double ShowWesternhagen  Tribute BandCakewalkin‘ BabiesMagisches Varieté

XXL Kinderparty
Sidney King live

u.v.m.

Alle Informationen findet Ihr auf:poesnapark.de


